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Marktgemeinde SEEWALCHEN AM ATTERSEE 

Das neue Jahr steht vor der Tür. Die Erfahrungen im alten Jahr geben 
uns Anlass, zu reflektieren & Vorsätze zu schmieden. Weihnachten, die 
stillste Zeit im Jahr soll uns hierfür Energie und Kraft liefern.

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

SEEWALCHNER
MARKTBLATT
ÜBERSICHT

Gerne ist Bürgermeister Gerald Egger für 
die Anliegen der Bürger:innen Seewal-
chens da. Bitte vereinbaren Sie hierfür 
telefonisch einen Termin bei: 

Dagmar Blaikner 
+43 7662 · 44 91 -202 

oder bei Beatrix Denk!
+43 7662 · 44 91 -203 

Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme!

SIE MÖCHTEN 
MIT DEM 
BÜRGERMEISTER
PERSÖNLICH 
SPRECHEN?

Liebe Seewalchnerinnen & 
Seewalchner!

In unserer schnelllebigen Zeit vergeht 
ein Kalenderjahr wie im Flug und so 
steht uns bereits das Weihnachtfest 
und somit die stillste Zeit des Jahres 
bevor. 2024 war für die Marktgemein-
de eine arbeitsintensive, herausfor-
dernde und spannende Zeit.

Besonders erfreulich ist, dass im Ok-
tober der Spatenstich für den Rad- 
und Gehweg nach Steindorf bzw. 
Gampern erfolgte und damit ein wei-
terer Gefahrenbereich in unserem Ort 
bald der Vergangenheit angehören 
wird.

Das Leben in unserer Gemeinde mit 
den unterschiedlichsten Interessen 
und vielfältigsten Bedürfnissen ist 
unsere tägliche Verpflichtung, unser 
Seewalchen noch l(i)ebenswerter 
und zukunftsfit zu gestalten. Wohl 
wissend, dass die finanziellen Rah-
menbedingungen in den kommenden 
Jahren für alle Gemeinden denkbar 
schwieriger werden, werden wir nach 
dem Grundsatz der Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßig-
keit versuchen, das Beste für Sie, liebe 
Seewalchner:innen, „herauszuholen“ 
und motiviert sowie strukturiert an die 
vor uns liegenden Aufgaben heran-
gehen.

Nun darf ich Ihnen – auch im Namen 
des Gemeinderates – ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben so-
wie ein glückliches neues Jahr – voller 
Gesundheit, Zuversicht und Freude 
wünschen. 

Herzlichst
Ihr Gerald Egger | Bürgermeister 
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Die Protokolle der vergangenen Gemeinderatssitzungen 
finden Sie auf www.seewalchen.eu nachzulesen. 
Auszug aus der GR-Sitzung vom 04.07.2024  und 26.09.2024 

NEUES ZUR FREIZEITWOHNUNGS-
PAUSCHALE

RÜCKBLICK GEMEINDERATS-
SITZUNGEN / PROTOKOLLE

GEMEINDERATSSITZUNG
04.07.2024 
• Für den Bebauungsplan Nr. 39 „Zent-

rum“ Änderung Nr. 6 - Krestel – wurde 
der Grundsatzbeschluss einstimmig 
gefasst.

• Die Umwidmung Nr. 5.20 der Teilfläche 
aus den Grst. Nr. 2956/1 und 2956/2 KG 
von Grünland auf Dorfgebiet mit SP 
wurde einstimmig beschlossen.

• Erlassen einer Verordnung für eine 
3,5-Tonnen-Beschränkung im Dr.-F.-
C.-Ginzkey-Weg. 

• Erlassen einer Verordnung für eine 
Kurzparkzone am Rathausparkplatz.

• In der Ortschaft Rosenau wurde eine 
Verordnung für die 30km/h Zone mit 
Rechtsregel mehrheitlich beschlossen.

GEMEINDERATSSITZUNG
26.09.2024 
• Der Grundsatzbeschluss für den Neu-

bau des Kindergartens und Musik-
schule am Standort Schulzentrum 
wurde beschlossen.

• Die Erhöhung der Erhaltungsbeiträge 
wurde von 0,33 Cent auf 0,66 Cent 
zur Aktivierung der Baulandreserven 
beschlossen.

• Kein Winterdienst auf Privatstraßen 
gemäß der Straßenverkehrsordnung 
wurde durch den Gemeinderat be-
stätigt.

Im Rahmen der Novelle des Oö. Touris-
musgesetzes vom 21.12.2023 (LGBl. Nr. 
113/2023) wurde festgelegt, dass als 

Abgabenjahr künftig nicht mehr das Ka-
lenderjahr, sondern das Tourismusjahr 
gilt. Dieses erstreckt sich von 1. Novem-
ber bis 31. Oktober des Folgejahres. Ziel 
dieser Änderung ist es, die Berechnung 
der Freizeitwohnungspauschale im Falle 
einer unterjährigen Erhöhung der Orts-
taxe zu vereinfachen.

Für das Jahr 2024 gilt die folgende Son-
derregelung: Da die Monate November 
und Dezember 2023 bereits im Abga-
benjahr 2023 besteuert wurden, beginnt 
das Abgabenjahr 2024 ausnahmsweise 
erst am 1. Jänner 2024 und endet am  

31. Oktober 2024. Somit umfasst das 
Abgabenjahr 2024 nur zehn Monate, wes-
halb die Pauschale um 1/6 reduziert wird.

DIE HÖHE DER FREIZEITWOH-
NUNGSPAUSCHALE FÜR DEN 
ZEITRAUM 01/2024 BIS 10/2024 
BETRÄGT:

• bis 50 m² Nutzfläche: € 180,00 (inkl. 
€ 72,00 Pauschale und € 108,00 Zu-
schlag)

• über 50 m² Nutzfläche: € 324,00 (inkl. 
€ 108,00 Pauschale und € 216,00 Zu-
schlag)

Ab dem Abgabenjahr 2025 gilt dann der neue 
Zyklus von 1. November bis 31. Oktober. 

Dadurch wird der Betrag in der Vorschrei-
bung zur Freizeitwohnungspauschale 
2025 höher ausfallen als im Jahr 2024.
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AMTSLEITER RIEDLER NEUER 
BEZIRKSVORSITZENDER DES FLGÖ

Der Fachverband der leitenden Ge-
meindebediensteten Österreichs 
(FLGÖ) Vöcklabruck lud im Oktober 

zur siebten Bezirkstagung in das Rat-
haus Seewalchen ein. Das alljährliche 
Treffen der Amtsleiter des Bezirks Vöck-
labruck fand in festlichem Rahmen statt. 
Bürgermeister Gerald Egger begrüßte 
die Anwesenden, darunter FLGÖ Landes-
obmann Reinhard Haider und erstmals 
auch die Leiterin der Direktion Inneres und 
Kommunales des Landes Oberösterreich, 
Magdalena Bigonski. 

Ein zentraler Punkt der Tagung war die 
Neuwahl des Bezirksvorsitzenden. Nach 
vielen Jahren aktiver Mitarbeit legte Man-
fred Göbl, ein Gründungsmitglied des 
Bezirksverbandes, sein Amt nieder. Der 
Seewalchner Amtsleiter Christoph Riedler 
wurde einstimmig zum neuen Bezirks-
vorsitzenden gewählt und bedankte sich 
herzlich bei Göbl. Er versprach, den Be-

zirksverband mit gleich guter Qualität 
und neuen Ideen weiterzuführen. Das 
gesamte Vorstandsteam blieb auch unter 
dem neuen Obmann im Amt und wird die 
Arbeit engagiert fortsetzen.

Im Anschluss hielt Baumeister Bernhard 
Moser einen informativen Vortrag über 
die Fallen beim kommunalen Straßenbau 
und erläuterte, wie man Projekte erfolg-
reich umsetzt. 

Besonders spannend war die Präsen-
tation der Leiterin der Direktion Inneres 
und Kommunales, die während einer ge-
meinsamen Schifffahrt Neuigkeiten aus 
der IKD vorstellte. Einige Themen wurden 
dabei lebhaft diskutiert. 

Die Bezirkstagung bot nicht nur Raum für 
den Austausch von Erfahrungen, sondern 
auch für zukunftsorientierte Diskussio-
nen über die Herausforderungen und 

Chancen der kommunalen Verwaltung. 
Mit dem neuen Vorstand und frischen 
Ideen blickt der Fachverband optimistisch 
in die Zukunft und setzt sich weiterhin 
für die Belange der Gemeinden im Bezirk 
Vöcklabruck ein.

GUT ERKLÄRT
Fachbegriffe aus dem Gemeindealltag

Was heißt eigentlich …

GEMÄSS § 53 OÖ. GEMEINDEORD-
NUNG KANN VOR JEDER 
GEMEINDERATSSITZUNG EINE 
BÜRGERFRAGESTUNDE 
ABGEHALTEN WERDEN.

RICHTLINIEN:
1. Die Bürgerfragestunde findet vor 

jeder Gemeinderatssitzung um 19.00 
Uhr statt. 

2. Die Gemeinderatssitzung beginnt in 
diesem Falle um 19.30 Uhr. 

3. Sollte die Bürgerfragestunde vor 
19.30 Uhr enden, wird die Gemeinde-
ratssitzung eröffnet.

4. Die Leitung der Bürgerfragestunde 
obliegt dem Bürgermeister.

5. Jede/r Bürger:in hat die Möglichkeit 
eine Frage, eine Idee, einen Wunsch 
oder eine Kritik den Mitgliedern des 
Gemeinderates vorzutragen. 

6. Anfragen müssen auf den eigenen 
Wirkungsbereich der Gemeinde be-
schränkt sein.

7. Anfragen zu Tagesordnungspunkten 
der aktuellen Gemeinderatssitzung 
können nicht behandelt werden.

8. Pro Bürger:in dürfen maximal zwei 
Anfragen gestellt werden. 

… Bürgerfragestunde?

V.l.: FLGÖ Landesobmann Reinhard Haider, 
der neue Bezirksvorsitzende Christoph Ried-
ler, der scheidende  Bezirksvorsitzende Man-
fred Göbl und Bürgermeister Gerald Egger
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WINTERDIENST IN SEEWALCHEN
• Für die Räumung unserer Gemeinde-

straßen ist die Marktgemeinde See-
walchen am Attersee verantwortlich. 

• Aufgrund der zahlreichen Straßen 
werden dabei aber auch private 
Dienstleister in Anspruch genommen. 

• Die Landes- und Bundesstraßen 
werden von der Landesstraßenmeis-
terei geräumt.

• Vorrangig werden die Hauptver-
kehrswege bzw. Durchzugsstraßen 
und anschießend die Nebenstraßen 
vom Schnee frei gemacht. 

• Es wird um Verständnis ersucht, 
sollte es im Falle von starkem bzw. 
lang andauernden Niederschlägen zu 
Verzögerungen des Winterdienstes 
kommen.

• Die Marktgemeinde verzichtet dabei 
auf die Salzstreuung – unsere Natur 
und unsere Tiere danken es.

• Die Splitstreuung erfolgt regelmäßig 
durch das Bauhofteam, um einen si-
cheren Straßenzustand bestmöglich 
zu gewährleisten.

• Das Bauhofteam, startet den Win-
terdienst bereits um 04:00 Uhr Früh. 
Bei starkem Schneefall wird mit der 
Schneeräumung bereits früher be-
gonnen.

ABLAGERUNG VON 
SCHNEERÄUMGUT

• Nach dem OÖ. Straßengesetz 1991 
ist die Ablagerung des Schneeräum-
gutes, das beim öffentlichen Winter-
dienst der Gemeinde anfällt, von den 
Eigentümern von Grundstücken, die 
im Abstand bis zu 50 Meter neben ei-
ner öffentlichen Straße liegen, ohne 
Anspruch auf Entschädigung zu dul-
den. Unter Schneeräumgut ist nicht 

nur der geräumte Schnee, sondern 
auch Verunreinigungen wie Streusplit 
und Salz zu verstehen.

• Auch das Schneeräumgut von priva-
ten Straßen oder Grundstücken darf 
nicht auf der öffentlichen Straße ab-
gelagert werden. 

WICHTIG ZU WISSEN IST AUCH: 
• Gehsteige, Gehwege und Stiegenan-

lagen sind gemäß Straßenverkehrs-
ordnung (§93) von den Grundanlie-
gern in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr zu räumen und zu streuen. 

• Ist kein Gehsteig oder Gehweg vor-
handen, ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 Meter zu räumen und zu 
streuen.

• Die fallweise Räumung und Streuung 
durch die Gemeinde entbindet die An-
rainer nicht von dieser Verpflichtung!

• Die Übernahme der Räum- und 

Streupflicht durch „stillschweigen-
den Übung“ i.S.d. § 863 ABGB wird 
von der Gemeinde ausdrücklich aus-
geschlossen.

• Fahrzeuge sind vorschriftsmäßig zu 
parken, da ansonsten ein ordnungs-
gemäßer Winterdienst nur einge-
schränkt möglich ist.

ACHTUNG ++ ACHTUNG ++ 
ACHTUNG ++ ACHTUNG ++ 
ACHTUNG ++ ACHTUNG ++
Die Marktgemeinde Seewalchen a.A. 
möchte Sie nochmals freundlich darauf 
hinweisen, dass keine Winterdienstleis-
tungen (wie Schneeräumung und Streu-
dienste) mehr auf Privatstraßen durch 
die Gemeinde durchgeführt werden. Für 
die Schneeräumung dieser Straßen sind 
die Eigentümer verantwortlich. 
Wir danken für Ihr Verständnis.
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CHRISTBAUM AM RATHAUSPLATZ

Fix ins (vor)weihnachtliche Ortsbild 
gehört der traditionelle Christbaum 
am Rathausplatz. Dieser wurde von 

Familie Franz Dachs aus Haidach ge-
spendet. Vielen herzlichen Dank, dass 
wir uns an eurem wunderschönen Baum 
erfreuen dürfen!

Christbaumspender gesucht!! Die 
Marktgemeinde Seewalchen am Attersee 
ist auf der Suche nach Christbaumspen-
dern für die kommenden Jahre. Wenn Sie 
einen Baum Ihr Eigen nennen, den Sie als 
einen Christbaum am Rathausplatz se-
hen möchten, setzen Sie sich bitte unter 
07662-4491-202 oder 203 in Verbindung! 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Mit Sicherheit besser
informiert

kostenlos · vertrauenswürdig · regional

Jetzt anmelden unter
www.zivilschutz-ooe.at
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Das Christkind kommt bald. Flei-
ßig schreiben die Kinder ihren 
Wunschzettel ans Christkind und 

hoffen, dass ihre Wünsche von diesem 
erfüllt werden. Auch die Bediensteten der 
Marktgemeinde Seewalchen a.A. haben 
in diesem Jahr einen Brief ans Christkind 
verfasst.

„Weil i di grad siag“….

Ein Satz, den die Bediensteten von Bauhof 
und/oder Rathaus in ihrer Freizeit nur all-
zu oft hören. 
Egal ob beim Spaziergang, beim Friseur, in 
der Hauseinfahrt oder der Gartenarbeit, 
im Stiegenhaus, beim Schwimmen, im 

Gastgarten, an der Bushaltestelle, im Kin-
dergarten, beim Abholen vor der Schule, 
beim Bäcker, an der Supermarktkasse…

„Weil i di grad siag,“ 
• … wo bekomme ich gelbe Säcke?“
• … ich brauche einen  Meldezettel.“
• … was benötige ich für einen neuen 

Reisepass?“
• ….was wird denn dort schon wieder 

gebaut?“
• ….bei uns in der Straße geht die Be-

leuchtung nicht.“

Die Liste der Fragen/Bitten/Anliegen lie-
ße sich beliebig lange fortsetzen. Da ist 
es gut zu wissen, dass es außerhalb der 

Amtszeiten für eine Überbringung sämt-
licher Anliegen die Gem2Go-App, unsere 
Homepage, die  email-Adresse gemein-
de@seewalchen.eu oder den Anrufbe-
antworter (07662 4491) gibt 😉

So bleibt Arbeit Arbeit und 
Freizeit Freizeit! 😉

ZUM NACHDENKEN…

Liebes Christkind!

Bitte erfülle uns die nachfolgenden Wünsche , denn diese kann man

 mit keinem Geld der Welt kaufen und dennoch sind sie für uns unbezahlbar! 

Wir wünschen uns Respekt & Wertschätzung,

weil wir glauben, Lautwerden und Unhöflichkeit sind kein Mittel zum Zweck. 

Schließlich geben wir jeden Tag aufs Neue alles für das reibungslose Funktionieren unseres Orts. 

Wir wünschen uns Geduld, 
weil unser vielfältiges Aufgabengebiet so manches Mal mehr Zeit in Anspruch nimmt und 

wir auch „nur“ Menschen sind, die jeden Tag ihr Bestes für die Gemeinde geben.

Und nicht zuletzt  wünschen wir uns Privatsphäre, 

weil Arbeit einfach Arbeit und Freizeit eben Freizeit ist.

DANKE liebes Christkind, dass Du uns unsere Wünsche erfüllst! 

Das Team im Rathaus und Bauhof 

der Marktgemeinde Seewalchen am Attersee 
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NACHRUF GEMEINDERAT A.D. 
GILBERT HALLER

SPAREN: GEMEINDEN STEHEN VOR 
EINER GROSSEN HERAUSFORDERUNG

Am 17. November 2024 starb der 
ehemalige Gemeinderat Gilbert 
Haller aus Rosenau-Langauweg 

28 im 87. Lebensjahr. Haller war gebore-
ner Südtiroler und kam am 24. Dezember 
1937 in Sterzing zur Welt. Er kam im Jahr 
1959 nach Seewalchen und arbeitete bis 
zur Pensionierung in der Lenzing AG. Er 
heiratete 1963 und baute mit seiner Gattin 
Frida, geborene Wolf, für die Familie (Sohn 
Dietmar, Tochter Michaela) im Langau-
weg ein Haus, das 1971 bezogen wurde. 
Neben Arbeit und Familie engagierte sich 
Gilbert Haller auch viele Jahre lang im 
Öffentlichen Leben. 1979 kandidierte er 
für die SPÖ Seewalchen erstmals bei der 
Gemeinderatswahl. In der Periode 1979 
bis 1985 war er Ersatzgemeinderat. 

1984 wurde Gilbert Haller Obmann der neu 
gegründeten Kinderfreunde-Ortsgruppe 

Seewalchen. Diese Aufgabe machte ihm 
besondere Freude. Unter seiner Ägide 
wurden zahlreiche Aktivitäten ein- und 
durchgeführt, wie z.B. der Kinderfasching 
oder das legendäre Sonnwendfeuer mit 
Fackelzug. 1994 übergab er die Leitung an 
seine Schwiegertochter Michaela Haller. 
1998 übernahm die Obmannschaft Gerald 
Mayrhofer. Ab 1985 folgten zwei Perioden 
als ordentliches Mitglied des Gemeinde-
rates, dem Gilbert Haller 12 Jahre lang 
(1985 bis 1997) unter Bürgermeister Josef 
Limberger angehörte. Nach 18 Jahren in 
der Kommunalpolitik zog er sich zurück. 
Für seinen langjährigen Einsatz erhielt er 
1997 die Verdienstmedaille in Silber der 
Marktgemeinde Seewalchen. Wir in der 
Marktgemeinde Seewalchen werden Gil-
bert „Gilly“ Haller in guter und bleibender 
Erinnerung behalten.

In den letzten Wochen war aus allen Me-
dien zu entnehmen, dass wir in Österreich 
künftig sparsamer mit unseren finan-

ziellen Ressourcen umgehen müssen. Klar 
wird signalisiert, dass auf allen Ebenen 
der Gürtel enger geschnallt werden muss 
– und das betrifft nicht nur den Bund und 
die Länder, sondern leider auch uns Ge-
meinden. 

Kann eine Gemeinde ihre Aufgaben aus 
dem laufenden Bedarf auch mit Rück-
lagen nicht mehr finanzieren, ist sie eine 
sogenannte „Härteausgleichsgemeinde“. 

Im Jahr 2024 sind bereits 153 der 438 Ge-
meinden Oberösterreichs in dieser kriti-
schen Lage. Die finanziellen Rücklagen 
sind dann aufgebraucht, die Aufwände 
steigen aber weiter. Experten schätzen, 
dass diese Zahl im kommenden Jahr auf 
200 bis 250 Gemeinden ansteigen wird. 

Auch unsere Gemeinde ist davon betrof-
fen: Um den laufenden Bedarf zu decken, 
müssen wir im nächsten Jahr noch tiefer 
als 2024 auf unsere in besseren Zeiten 
angelegten Rücklagen zurückgreifen. 
Leider ist auch in den nächsten Jahren 
damit zu rechnen. 

Sparen ist nicht immer lustig, trotzdem sind 
sich die Verantwortlichen in unseren Ge-
meinden ihrer wichtigen Rolle bewusst und 
handeln sehr verantwortungsvoll und mit 
Bedacht auf nachhaltige Lösungen. Die all-
gemeine Budgetsituation zwingt uns dazu, 
einen klaren Fokus auf die Kernaufgaben 
zu setzen. Es fällt schwer, gewohnte Leis-
tungen zu hinterfragen, doch müssen wir 
dies tun, um unsere finanziellen Ressourcen 
nachhaltig sinnvoll einzusetzen. Jede Ent-
scheidung, die wir treffen, hat Auswirkungen 
auf uns alle. Es ist nicht nur eine Frage der 
Zahlen, sondern auch des Vertrauens und 
der Lebensqualität in unserer Gemeinde. 

Es ist unabdingbar, dass wir finanziell auf 
eigenen Beinen stehen, um den Gestal-
tungsspielraum für zukünftige Projekte 
in Seewalchen zu bewahren – nicht nur 
für uns, sondern auch für die kommenden 
Generationen. Die finanzielle Lage defi-
niert unseren Handlungsspielraum und 
damit unsere Verantwortung gegenüber 
den Bürgerinnen und Bürgern. Lassen Sie 
uns gemeinsam anpacken und Lösungen 
finden, die auch in schwierigen Zeiten den 
Zusammenhalt und die Lebensqualität in 
Seewalchen sichern. 
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WARUM BEKOMME ICH MEINE 
VORSCHREIBUNGEN DER HAUS-
BESITZERABGABEN ÜBER „ÖS-
TERREICH.GV.AT“ ODER ÜBER 
DAS „USP-POSTFACH (UNTER-
NEHMENSSERVICEPORTAL-
POSTFACH)“, OBWOHL ICH DER 
GEMEINDE KEINEN AUFTRAG 
DAZU GEGEBEN HABE? 

• Laut E-Government-Gesetz sind Be-
hörden dazu verpflichtet, Dokumente 
auf dem elektronischen Weg zuzu-
stellen, wenn Sie diesen aktiviert ha-
ben. Dies umfasst auch die Vorschrei-
bungen für Hausbesitzerabgaben.

• Sobald Sie für die elektronische Zu-
stellung registriert sind – etwa über 
österreich.gv.at oder das USP-Post-
fach – wird diese zur Standardme-
thode für die Kommunikation mit 
Behörden. 

• Eine ausdrückliche Zustimmung zu 
jeder einzelnen Zustellung ist nicht 
erforderlich.

ICH WEISS NICHT, WARUM ICH 
DIE HAUSBESITZABGABEN AUF 
DEM ELEKTRONISCHEN WEG 
VORGESCHRIEBEN BEKOMME. 
ICH HABE DAS NICHT AUSGE-
WÄHLT.

• Vermutlich haben Sie sich mit Ihrer 
ID Austria auf einer der Plattformen 
(z. B. österreich.gv.at oder dem USP) 
registriert und der elektronischen 
Zustellung zugestimmt, entweder 
bewusst oder im Rahmen eines an-
deren Vorgangs.

ICH MÖCHTE DIE VORSCHREI-
BUNG WIEDER PER POST ERHAL-
TEN. WIE FUNKTIONIERT DAS?

• Deaktivieren Sie die elektronische 
Zustellung, indem Sie sich bei öster-
reich.gv.at oder dem USP-Postfach 
abmelden oder die Option für die 
elektronische Zustellung deaktivie-
ren. Beachten Sie jedoch, dass damit 
sämtliche behördlichen Mitteilungen 
wieder postalisch zugestellt werden.

FREQUENTLY ASKED QUESTIONS

Oft gestellte Fragen, die das Rathausteam im Berufsalltag 
begleiten, haben wir für Sie zu einer Serie zusammengefasst. 
Die Themen sind dabei vielfältig. 
Aber lesen Sie selbst und informieren Sie sich

NEUE SERIE 
FAQs #2
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HANDY-WORKSHOP – DIGITAL-FIT

WORKSHOP 1 – DER SMART-
PHONE-KOMPASS

• Praktische Einführung in die Welt der 
Smartphones

• Grundlegende Funktionen, wie Not-
rufe tätigen, Kontakte verwalten oder 
Termine eintragen

• Zusätzliche Online-Dienste nutzen 
(WhatsApp, Google Maps) oder Ins-
tallieren von neuen Apps

Voraussetzungen: 
digitales Grundverständnis
eigenes Smartphone
Teilnehmerzahl: 5-8 Personen
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Ort: Rathaussaal der Marktgemeinde 
Seewalchen
Datum: 06. Februar 2025 
 von 13:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr

Jeder Teilnehmer erhält ein Handout mit 
den wichtigsten Inhalten des Workshops 
und Schritt für-Schritt-Anleitungen.

WORKSHOP 2 – SICHERHEIT IM 
NETZ
Die Teilnehmenden erlernen praxisnahe 
Kenntnisse zum Schutz vor digitalen Be-
drohungen, verschiedene Formen von 
Internetkriminalität und diese zu erken-
nen, den Schutz persönlicher Daten, z.B. 
Erkennen von Falschinformationen sowie 
praktische Anleitungen für sicheres On-
line-Banking und Online-Shopping.

Voraussetzungen:
digitales Grundverständnis
eigenes digitales Gerät 
(Smartphone oder Laptop)
Teilnehmerzahl: 10 Personen
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Ort: Rathaussaal der Marktgemeinde 
Seewalchen
Datum: 20. Februar 2025 
 von 13:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr

Jeder Teilnehmer erhält ein Handout mit 
den wichtigsten Inhalten und Schritt für-
Schritt-Anleitungen der besprochenen 
Sicherheitsvorkehrungen.

WORKSHOP 3 – EINFÜHRUNG INS 
EGOVERNMENT
Digitale Verwaltungsdienste kennenler-
nen. Der Fokus liegt dabei auf der Nut-
zung von ID Austria um Behördengänge 
unkompliziert online erledigen zu können. 
Sie erhalten eine umfassende Einführung 
von der Aktivierung der ID Austria bis zur 
Einreichung und Beantragung wichtiger 
Dokumente. Nutzung von Online-Portalen 
wie Finanz Online oder www.sozialver-
sicherung.at.

Voraussetzungen: 
digitales Grundverständnis
eigenes digitales Gerät 
(Smartphone oder Laptop)
Teilnehmerzahl: 7-10 Personen
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Ort: Rathaussaal der Marktgemeinde 
Seewalchen
Datum: 27. Februar 2025 
 von 13:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr

Jeder Teilnehmer erhält ein Handout mit 
den wichtigsten Inhalten und Schritt für-
Schritt-Anleitungen der Aktivierung zur 
Nutzung der ID-Austria und weiteren On-
line-Portalen der Verwaltung.

Anmeldungen bei Beatrix Denk (beatrix.
denk@seewalchen.eu) oder 07662/4491-
203

ACHTUNG: beschränkte Teilnehmer/
innenzahl – es gibt die Möglichkeit von 
Wartelisten

Die Marktgemeinde Seewalchen bietet in Zusammenarbeit mit dem OÖ 
Seniorenbund einen kostenlose Workshop – DIGITAL-FIT – für Personen 
ab 60 Jahren im Rathaussaal an.
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NEUES HUNDEHALTEGESETZ
Mit 1. Dezember 2024 trat das neue Oö. Hundehaltegesetz 2024 in 
Kraft und mit diesem wesentliche Änderungen.

HUNDE WERDEN KÜNFTIG IN 
UNTERSCHIEDLICHE GRUPPEN 
UNTERTEILT:
Große Hunde: 

• ausgewachsen eine Widerristhöhe 
von mind. 40cm oder mehr als 20kg 

• Zusätzlich zur Sachkunde-Ausbildung 
eine Alltagstauglichkeitsprüfung

 
Hunde spezieller Rassen:
Bullterrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, 
American Pit Bull Terrier und Tosa Inu und 
deren Kreuzungen untereinander gelten 
als potentiell gefährlich und als große 
Hunde.
-->  an öffentlichen Orten Leinen- UND 
Maulkorbpflicht
 
Auffällige Hunde:
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
tial für Menschen und Tiere.
Als auffällig gilt ein Hund,
1. der die Alltagstauglichkeitsprüfung 

nicht fristgerecht bestanden hat, oder
2. der auf Grund seines aggressiven Ver-

haltens, ohne selbst angegriffen oder 
provoziert worden zu sein, eine Be-
drohung für Mensch oder Tier darstellt, 
beispielsweise durch bedrohliches An-
springen oder Hetzen, oder

3. der einen Menschen verletzt oder ein 
Tier wiederholt oder schwer verletzt 
hat, ohne selbst angegriffen worden 
zu sein.

--> Auffällige Hunde müssen an öffent-
lichen Orten an der Leine und MIT Maul-
korb geführt werden.
 
AUSBILDUNG
Die Landesregierung hat durch Verord-
nung nähere Bestimmungen zu Inhalt, 
Umfang, Prüfungs- und Abschlussmodali-
täten der Ausbildungen sowie der Alltags-
tauglichkeitsprüfung und der verhaltens-
medizinischen Evaluierung zu erlassen.

• Sachkunde
• Zusatzausbildung
• Alltagstauglichkeitsprüfung
• Verhaltensmedizinische Evaluierung

 
 
Alle Hundehalter sind aufgefordert sich 
über die neues Gesetzeslage zu informie-
ren! https://www.ris.bka.gv.at/Dokumen-
te/LgblAuth/LGBLA_OB_20241001_84/
LGBLA_OB_20241001_84.pdfsig

Seit 18.11.2024 Wissenswertes 
auf der Website des Landes OÖ 
www.sichermithund.at
 

Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter!
• Claudia Dachs, Doris Kendl & Astrid 

Mayerhofer im Bürgerservice sind für 
Sie für alle Fragen zum Thema Hunde-
haltung gerne da. 

• T. +43 7662 · 44 91 206/207/208 oder 
buergerservice @seewalchen.eu. 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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FROHE & GESEGNETE 
WEIHNACHTEN 
SOWIE EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR
WÜNSCHEN
BÜRGERMEISTER
GEMEINDERAT &
GEMEINDEBEDIENSTETE
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WINTER - DIE ZEIT FÜR 
DIE ALLERSCHÖNSTEN 
STERNE
von ORF-Biogärtner Karl Ploberger

DIE STERNENZEIT BEGINNT

Selten ist sich Europa so einig: Bei einer aktuellen Umfrage, die in ganz Europa durch-
geführt wurde, sind die beliebtesten weihnachtlichen Symbole abgefragt worden. 
Absolut an der Spitze lagen dabei mit 97 Prozent die Christbäume, auf Platz 2 das 
Licht in allen Varianten – von der Kerze bis zur Lichterkette – und fast gleich auf – die 
Sterne! Mit dabei auch die Weihnachtssterne als die Symbolpflanze für das Familien-
fest schlechthin. 

„Stern der Heiligen Nacht“ – so heißt er in Mexiko. „Liebesstern“ – so heißt er in 
Frankreich. Und bei uns ist er allgegenwärtig als „Weihnachtsstern“. Er ist die meist-
verkaufte Topfpflanze im Winter und gehört zu Weihnachten wie der Christbaum.
Dank der Züchter (oder wegen?) unterliegt der Stern der Sterne allmählich immer 
mehr der Mode: heuer gibt es sogar neongrell pink leuchtende Sterne. Solche mit 
gesprenkelten Hochblättern, manche in sanften Pastelltönen oder solche mit ge-
zackten Blüten.
Freilich – auch wenn so mancher die neuen Sorten bewusst wählt um ein wenig an-
ders zu sein: die absoluten Renner sind die dunkelroten Weihnachtssterne mit dem 
dunkelgrünen Laub.

Alle diese Pflanzen haben eines gemeinsam - sie lieben die Wärme. Kommen sie doch 
aus Mexiko. Der französische Name „Liebesstern -„Etoile d’amour“, rührt vermutlich 
von der Sage her, wonach eine aztekische Göttin an gebrochenem Herzen starb und 
die Blutstropfen die obersten Blätter rot färbte.
Früher hieß die Pflanze übrigens nicht Euphorbia, sondern „Poinsettie“. Der erste ame-
rikanische Botschafter in Mexiko, John Poinsett, hatte nämlich vor 200 Jahren dieses 
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Gewächs mit seinen eigenartigen Blüten im Winter nach Amerika gebracht, wo sie 
zunächst kaum Beachtung fand. Erst vor 100 Jahren begann in Europa der Siegeszug 
zur Weihnachtszeit. Jetzt heißt sie botanisch „Euphorbia pulcherrima“ - die schönste 
Wolfsmilch. Nur die wenigsten kennen ihn unter seinem botanischen Namen.
Der Weihnachtsstern wird oft gar nicht „weihnachtlich“ behandelt: Gekauft wird er als 
Massenprodukt im Supermarkt, wo er an einer zugigen und viel zu kalten Stelle auf-
gestellt steht. Im kalten Auto heimgebracht kommt, was kommen muss: Alle Blätter 
werden gelb und fallen ab, nur die „Blüten“ bleiben erhalten.

SO WIRD DER STERN GEPFLEGT

Kaufen Sie den Weihnachtsstern dort, wo er eine Pflege bekommen hat, die ihm zu-
sagt: Ein warmes Plätzchen mit  etwa 18 Grad und viel Licht sowie gleichmäßigen 
Wassergaben genügt. Der Weihnachtsstern zeigt sofort ob er sich wohlfühlt: Fallen 
die kleinen Blüten (Bällchen in Mitten der bunten Hochblätter) ab, so war die Pflege 
nicht optimal, oder die Pflanze ist schon verblüht. Einen solchen Weihnachtsstern 
sollten Sie nicht mehr kaufen. Bei kühler Witterung lassen Sie sich den Weihnachts-
stern dick in Zeitungen einpacken und schnurstracks nach Hause, dann wird die 
Pflanze lange blühen. Wegwerfen nach dem Abblühen verdient der Weihnachtsstern 
nicht: Schneiden Sie ihn zurück und halten Sie ihn etwas trockener, beginnt er dann 
im Mai zu wachsen so topfen Sie ihn in frische Erde und stellen ihn auf Balkon oder 
Terrasse. Die Triebe zwei Mal stutzen, damit er sich verzweigt. Ab Mitte September 
heißt es aufpassen: Der Weihnachtsstern ist eine Kurztagspflanze, sie blüht nur dann, 
wenn der Tag kürzer ist als die Nacht. Das Problem dabei: Selbst die Zimmer- oder 
Straßenbeleuchtung stört die Blütenentwicklung. Ein großer Karton, der täglich über 
die Pflanze gestülpt wird und 14 Stunden für Dunkelheit sorgt, kann hier Abhelfen. 
Versuchen Sie es, das schönste Wolfsmilchgewächs wird es Ihnen lohnen...

erhältlich bei
Atterbuch 
Weidinger
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KLIMABÜNDNISGRUPPE

GROSSER ZULAUF BEI 
REPAIR CAFÉ ATTERSEE NORD 
Am 11.10. fand das 3. Repair Café Atter-
see Nord in der Mittelschule Seewal-
chen statt. Der Zulauf war überwältigend. 
Über 40 Besucher:innen brachten insge-
samt 44 Gegenstände (8 Textilien & 36 
technische Geräte) zur Reparatur, davon 
konnten alle Textilien positiv erledigt und 
80% der technischen Geräten repariert 
werden.

Das Konzept ist einfach, aber effektiv: An-
statt kaputte Gegenstände wegzuwerfen, 
werden sie hier repariert und erhalten so 
ein zweites Leben. Dies reduziert nicht 
nur den Abfall, sondern fördert auch die 
Nachhaltigkeit und den Gemeinschafts-
sinn.

Das Repair-Cafe Team hat 2024 3x in den 
Mittelschulen Lenzing, Schörfling und 
Seewalchen die Veranstaltung erfolgreich 
organisiert. Die Teilnahme ist kostenlos, 
es gibt Kuchen und Brote, Kaffee und 
Getränke. Die freiwilligen Spenden wer-
den für den Ankauf von Materialien und 
Werkzeug für die nächsten Repair Cafés 
verwendet. 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle 
ehrenamtlichen Helfer:innen, Bastler und 
Schneiderinnen und alle die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Sammeln Sie defekte Geräte oder Tex-
tilien für die Repair Cafés im Jahr 2025, 
diese sind:

• Freitag 14. Februar 2025 in der 
 Mittelschule Lenzing

• Freitag 16. Mai 2025 in der 
 Naturpark Mittelschule Schörfling

• Freitag 10. Oktober 2025 in der 
 Mittelschule Seewalchen
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

Wir suchen weitere Reparaturhelfer:in-
nen für Textilien und technische Geräte. 
Interesse? Bitte bei Peter Reiter (peter@
reiter-stt.at oder 0664/1049167) melden.

VERANSTALTUNGSREIHE 
„WISSEN TEILEN, IDEEN ENT-
WICKELN, GEMEINSAM TUN“
Die 3 Klimabündnisgruppen Seewalchen, 
Schörfling und Lenzing mit Unterstüt-
zung KEM Attersee Attergau haben im 
Herbst 4 Folgeveranstaltungen zum AGE-
DA ZUKUNFT Prozess gemacht. Alle 4 
Veranstaltungen waren gut besucht und 
konnten Impulse für die Weiterführung 
der Zukunftsprozesse setzen.

• 16.10 Info Abend und Erfahrungs-
austausch zur Gründung, Betrieb 
und Praxis von Erneuerbaren Ener-
giegemeinschaften (EEG)

• 31.10 „Neue Wohnformen“ Impuls-
vortrag und Meinungsaustausch 
zum Thema „Baugruppen-Modelle“ 
anhand realisierter und gelebter 
neuer Wohnformen im Raum Wien.

• 16.11 „Energie Roas“ von 10 – 16 Uhr 
wurden 5 Häuser in Schörfling und 
Seewalchen in Begleitung eines 
Energieberater besucht und be-
sichtigt, die möglichst Energieau-
tark gebaut bzw. Saniert wurden.

• 21.11 „Mobilität neu denken“ Info 
und Diskussion- Veranstaltung zum 
Thema: Wie können wir klassische 
Mobilität mit alternativen Konzep-
ten ergänzen um Kosten und Res-
sourcen zu sparen.

Infos zu den Veranstaltungen bzw. Mit-
wirken in den Klimabündnisgruppen 
kontaktieren sie bitte peter@reiter-stt.at 
0664/1049167 (Seewalchen), 

Teilnehmer Energie Roas bei Besichtigung und Erklärung eines besuchten Haus in Schörfling

Besucher und Bastler beim Repair Café im 
Werkraum MS Seewalchen
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WETTERCHRONIK HERBST 2024

DIE JUNGEN MÜLLSAMMLER

Zeitraum: 01. 09. 2024 – 24.11.2024 
(Beginn der Messungen ab April 1983)

STATISTIK / HERBST 2024
ORT: 4863 SEEWALCHEN

09 2024:  Mittelwert 15,1 Grad
 30-jähriger Mittel 13,8 Grad
10 2024:  Mittelwert 11,0 Grad 
 30-jähriger Mittel 9,0 Grad 
11 2024:  Mittelwert 3,8 Grad
 30-jähriger Mittel 3,9 Grad 

Erklärung: 
Ein Sommertag ist ein Tag, an dem die Ta-
geshöchsttemperatur 25,0 Grad erreicht 
oder überschreitet.

Ein Tropentag bedeutet, die Tageshöchst-
temperatur 30,0 Grad erreicht oder über-
schreitet.

Ein Eistag ist ein Tag der ständig unterhalb 
des Gefrierpunktes bleibt. 

Ein Frosttag bedeutet, an welchem Tag 
zeitweise unter 0 Grad sinkt.

2007 war der kälteste und 2023 der 
wärmste Herbst!

Quelle: Christian Brandstätter 
METEO-data GmbH 
www.meteodata.com
Weltweite Wetterprognosen und meteoro-
logische Gutachten für Unwetterschäden
Regional weltweite Klimaübersichten

Nicht fassen können Maximilian und 
Kilian (7 und 5 Jahre), womit Men-
schen die Natur verunreinigen, In 

regelmäßigen Abständen durchkämmen 
sie Straßenränder und Wege in und rund 
um Seewalchen, begleitet und angeleitet 
von ihrer tatkräftigen Großmutter. „Die 
beiden sind geradezu empört von der 
Rücksichtslosigkeit der Leute,“ freut sich 
Heidi Hemetsberger über ihre motivierten 
Enkelsöhne.  
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2024 10,0 392,4 mm 3 4 8 0 37

2023 12,3 307,7 mm 19 0 5 1 17

2022 10,8 282,1 mm 4 0 5 0 43

2021 9,4 134,6 mm 8 0 12 0 33

2020 9,6 231,3 mm 8 0 9 1 32
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LANDWIRT:INNEN & IMKER:INNEN 
AN EINEM TISCH

DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL!

Anfang November fand ein Informa-
tionsabend für Landwirte & Imker 
statt. Auf Einladung vom Imkerver-

ein Attersee Nord und den Ortsbauern-Ob-
leuten aus Aurach, Weyregg, Steinbach, 
Schörfling, Lenzing & Seewalchen trafen 
sich rund 50 interessierte Landwirt:innen 
sowie Imker:innen .

Franz Huber (Imkerverein Attersee Nord) 
wies darauf hin, dass für die Imker nicht 
nur die Arbeit mit den Bienen Vorrang 
habe, sondern besonderes Augenmerk 
auf Bewusstseinsbildung gelegt werde. 
Man informiere in Kindergärten, Schulen 
und beim Ferienspaß über den hohen Stel-
lenwert von Honig-, Wildbienen und Insek-
ten für die Natur. Auch die Mitarbeit beim 
Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“, im 
„Naturpark Attersee-Traunsee“ und beim 
Projekt „Essbares Seewalchen“ habe einen 
hohen Stellenwert. Der Lohn der Bienen-

arbeit sei nicht nur die Ernte von Honig und 
Wachs, sondern auch die Bestäubungs-
leistung, weshalb ein Miteinander von 
Landwirtschaft und Imkerei besonders 
wichtig sei. Die Imkerei & Landwirtschaft 
brauche und ergänze sich gegenseitig. 
Fr. DI Theresa Frühwirth (Bienenzentrum 
OÖ) gab Einblicke zum Thema „Bienen 
und Landwirtschaft: Wie funktionieren 
unsere Wild- und Honigbienen?“
Hr. DI Hubert Köppl (Landwirtschaftskam-
mer OÖ) informierte zum Thema „Bienen-
schutz und Pflanzenschutz sind verein-
bar?“

Das Thema Bienen- & Insektenschutz 
wird weiterhin breit diskutiert. Imker:in-
nen und Landwirt:innen sollten schon im 
Vorfeld, vor allem wenn kritische Kulturen 
im Flugradius der Bienen stehen, Kontakt 
aufnehmen, wenn chemischer Pflanzen-
schutz ausgebracht werden muss. 

Ein informativer Abend für die Bauern-
schaft und die Imker war es, der auch in 
der Diskussion zum Ausdruck kam. Alle 
sind sich einig, dass die Zusammenarbeit 
auch in Zukunft weiter gepflegt werden 
soll.

Leider wandert Vieles über den Weg 
der WC-Spülung in die Abwasseran-
lage, was dort absolut nichts verloren 

hat. Helfen Sie der Marktgemeinde See-
walchen und dem Reinhalteverband Atter-
see die Umwelt zu schützen und Kosten 
bei der Abwasserbeseitigung zu sparen.
Nicht in den Kanal gehören:

• Binden, Tampons, Slipeinlagen, Prä-
servative, Wattestäbchen, Strümp-
fe (Strumpfhosen), Babywindeln 😉  
Restmüll

• Putztücher (Feuchttücher) und sämt-
liche Textilien 😉  Restmüll

• Küchenabfälle: Speisereste, Gemüse- 
und Obstabfälle 😉 Biomüll 

• Fett und Speiseöle 😉 Problemstoff-
sammlung 

• Chemikalien: Fotochemikalien, Lacke, 
Lösungsmittel, Spritzmittel unbedingt 
zur 😉 Problemstoffsammlung

• Zigarettenstummel, Katzenstreu, Vo-
gelsand 😉  Restmüll

• Mineralöl 😉  Tankstelle
• Arzneimittel 😉  Apotheke bringen

Beachten Sie nachfolgende Hinweise 
zum richtigen Umgang mit Feuchttü-
chern & bitte entsorgen Sie WC-, Kosme-
tik-, Baby- und Hygienefeuchttücher nur 
über den RESTMÜLL!

Feuchttücher sind technisierte und ge-
tränkte Stoffe aus synthetischen Fasern 
bzw. Naturfasern oder einem Faserge-
misch. Neben dem Einsatz in den Berei-
chen Gewerbe, Industrie und Medizin, wer-
den diese Tücher auch immer häufiger im 
Haushalt verwendet. Diese Tücher sind 
extrem reißfest. Werden sie nun über das 
WC oder den Ausguss entsorgt, beginnt 
das Problem! Da sich Feuchttücher im 
Wasser nicht auflösen oder zersetzen, 
verstopfen sie Toiletten, Abflussrohre und 
sogar ganze Kanalstränge. Die Behebung 
dieser Verstopfungen und Pumpenausfälle 
verursacht viel Arbeit und hohe Kosten, da 

ein beträchtlicher Einsatz von Personal 
und Spezialgeräten (Hochdruckkanal-
reinigung) erforderlich ist. Diese Kosten 
müssen alle tragen, da sie vom Kläranla-
genbetreiber auf die einzelnen Mitglieds-
gemeinden und damit auf die Einwohner 
umgelegt werden! Quelle: ÖWAV
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Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

HIER VOLLSTÄNDIGE 
TRENNLISTE DOWNLOADEN 

www.umweltprofis.at/voecklabruck | Instagram: bav.voecklabruck | 07672 28477 | voecklabruck@bav.at

oder

oder

oder

oder

oder

oder WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

ALTPAPIER

RESTMÜLL

ABFALLTRENNUNG ab 1.1.2025

DER
GELBE
SACK

DER
GELBE
SACK

DER
GELBE
SACK

BIOTONNE

DER
GELBE
SACK

ALTGLAS

ALTPAPIER & KARTON

leere Verpackungen aus Glas getrennt nach farblos und bunt: 
Flaschen, Parfumflakons, Kosmetika, Medizinflaschen, Einweg-
gläser (Marmelade, Honig, Joghurt, ...)

WAS WIRD GESAMMELT BEISPIELE WO  WIRD GETRENNT

saubere Papierverpackungen, Zeitungen, Kataloge, Prospekte, 
Druckpapier, Packpapier, Schachteln, Papiersäcke, Eierkartons, 
Tragetaschen aus Papier, Pizzakartons (sauber)

 Karton bitte falten!

ST. GEORGEN/A. 
Tel.  07667 / 8092 
Mo 8:00-14:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00

SCHWANENSTADT 
Tel. 07673 / 4560 
Mo 8:00-12:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00

TIMELKAM 
Tel. 07672 / 95 704 
Mo 8:00-14.00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

UNTERACH 
Tel. 07665 / 7265 
Mo 8:00-13:00 (01.04.-31.10.) 

8:00-12:00 (01-11.-31.03.) 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

VÖCKLABRUCK 
Tel. 07672 / 28888 
Mo 13:00-18:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Mi 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-13:00

VÖCKLAMARKT 
Tel. 07682 / 2306 
Mo 8:00-13:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00 

UNSERE ASZ IM 
BEZIRK VÖCKLABRUCK

METALLVERPACKUNGEN

HOHLKÖRPER ≥ 5 L

FOLIEN

GETRÄNKEPACKERL

PROBLEMSTOFFE

Metalldosen, Metalltuben, Partyfässer, Alufolie, Alutassen, 
Alutuben, Menüschalen, Metall- und Aluverschlüsse, 
alle Spraydosen aus Metall (leer) 

Kanister, Eimer

Weiche Folien, Wickelfolien, Stretchfolien, Tragetaschen, 
Kunststoffsackerl, Luftpolsterfolien

Tetrapack®, Milch- & Saftpackerl

Spraydosen nicht restenleert (Deo, Haarspray), Altöl, Altlacke 
& -farben, Öl- & Luftfilter, Altmedikamente, Fahrzeugbatterien, 
Gerätebatterien, Lösemittel, Werkstättenabfälle

LE
IC

H
T-

VE
R

PA
C

K
U

N
G

EN

BIOABFALL

RESTABFALL

Obst- & Gemüseabfälle, Schnittblumen, Gartenunkraut, Klein-
tiermist, Eierschalen, Kaffeefilter, Teebeutel, reine Holzasche, 
Sägespäne, Einwickelpapier, Küchenrolle (Kleinmengen)

Hygieneartikel (Windeln, Binden, Feuchttücher, Taschen-
tücher, Zahnbürsten), Kehricht, Staubsaugerbeutel, kaputtes 
Spielzeug, kaputte Schuhe und Kleidung, Videokassetten, 
Knochenabfälle, Katzenstreu, Hundekotsackerl, Fotos

Fleischreste & 
verdorbene 
Lebensmittel 
in die TKV-Box

HOL DIR UNSERE APP:

www.altstoffsammelzentrum.at

DER
GELBE
SACK

GELBER SACK
VERPACKUNGEN AUS 
KUNSTSTOFF UND METALL

Joghurtbecher, Chipssackerl, Chipsdosen, Fleischtassen, 
Kronkorken, Kunststoffsackerl & -folien, Kunststoffflaschen 
mit Sprühkopf, Ketchupflaschen, Milch- und Saftpackerl, 
Shampooflaschen, Duschgelflaschen, Tierfuttersackerl, 
Tierfutterdosen, Verpackungen aus biologisch abbaubarem 
Material, unbepfandete Plastikflaschen, Alufolie, Blisterver-
packungen, Konservendosen, Metalldeckel, ...

www.umweltprofis.at/voecklabruck | Instagram: bav.voecklabruck | 07672 28477 | voecklabruck@bav.at

Für mehr Infos:

Achte speziell Anfang 2025 darauf, da es in den ersten Monaten sein 
kann, dass bepfandete und nicht bepfandete Gebinde im Geschäft  
nebeneinander stehen.

Nur Flaschen und Dosen mit dem Pfandlogo sind bepfandet!

EINWEGPFANDLOGO:

WIESO?
WESHALB?
WARUM?

VERPACKUNGSSAMMLUNG & EINWEGPFAND ab 1.1.2025
www.altstoffsammelzentrum.at

Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

AMPFLWANG 
Tel. 07675 / 3459 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Sa 8:30-11:30

ATTERSEE NORD  
Tel. 07662 / 4380                       
Mo 8:00-12:00                        
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

ATTNANG-P./REDLHAM  
Tel. 0664 / 602838793 
Di  8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

FRANKENBURG 
Tel. 07683 / 8064  
Mo 8:00-13:30 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

FRANKENMARKT  
Tel.  07684 / 6717 
Mo  8:00-12:00 / 13:00-15:00 
Mi 15:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

MONDSEELAND  
Tel.  06232 / 5696 
Mo  8:00-13:00  
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

REGION HAUSRUCK 
Tel.  07676 / 6389 
Mo  8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Mi 15:00-18:00 
Fr  8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00 

UNSERE ASZ IM 
BEZIRK VÖCKLABRUCK

25 Cent
auf alle Einweg Getränkeflaschen

und Getränkedosen

TIPP:
DIE VERPACKUNGEN MÜSSEN:
• leer 
• unzerdrückt 
• mit lesbaren EAN-Code und  

Pfandlogo sein!

WAS ÄNDERT SICH NOCH AB 1.1.2025:

Jeder Haushalt wird automatisch an den Gelben Sack an-
geschlossen und erhält im Zeitraum Jänner-April 2025 eine  
Gelbe-Sack-Rolle zugestellt. Ausgenommen sind Wohnhaus-
anlagen, die bereits 1100 L Sammelbehälter für Kunststoff- 
und Metallverpackungen haben.

Möchtest du mehr wissen? Dann QR-Code scannen und alle 
FAQs zur Sammlung lesen. 
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AUFHEBUNG DER VERORDNUNG DER 
FÜTTERUNG VON WILDVÖGELN

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 26. September die Aufhe-
bung der Verordnung der Fütterung 

von Wildvögeln beschlossen.

Warum? 
• Im neuen Oö. Jagdgesetz 2024 ist 

eine Bestimmung aufgenommen 
worden, die das Füttern von Wildtie-
ren, einschließlich Höckerschwänen 
und anderen Wasservögeln, durch 
nicht zur Jagdausübung berechtigte 
Personen verbietet. 

• Dadurch ist eine Verordnung be-
treffend Fütterungsverbot durch die 
jeweilige Gemeinde für bestimmte 
Gebiete nicht mehr zwingend not-
wendig.

Welche Strafen drohen und wer darf 
anzeigen?

• Die Nichtbeachtung dieses Fütte-
rungsverbotes im Oö. Jagdgesetz 
2024 durch nicht zur Jagdausübung 
berechtigte Personen stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar und 
kann mit einer Geldstrafe von bis zu 
20.000 Euro geahndet werden. 

• Zur Feststellung der Identität einer 
Person und zur Anzeige bei betref-
fender Gesetzesübertretung sind 
neben den Behörden (wie Bezirks-
hauptmannschaft, Gemeinde, etc.) 
auch die bestellten Jagdschutzorga-
ne befugt.

Regelung/Verbot im neuen Oö. Jagdgesetz 2024

ELTERN-/MUTTERBERATUNG 
der Kinder- & Jugendhilfe Vöcklabruck

Die Eltern-/Mutterberatung bietet 
umfassende Beratung für Eltern 
mit Säuglingen und Kleinkindern 

bis zum 3. Lebensjahr. 

• Sie möchten Ihr Baby messen und 
wiegen lassen?

• Sie haben Fragen zum Alltag mit 
Ihrem Kind oder zu Ihrer familiären 
Situation?

• Sie möchten mehr Sicherheit im Um-
gang mit Ihrem Baby?

Jeden 1. Dienstag im Monat in Seewalchen

 

 

Telefon: +43 7672 702-73421 
 

Wir sind für Sie da: 
Eltern-Mutterberatung in Seewalchen a. A. 
Marktgemeindeamt, Rathausplatz 1  
jeden 1. Dienstag im Monat von 9.00 bis 11.30 Uhr 
 

Termine:  
07.01.2025, 04.02.2025, 04.03.2025, 01.04.2025, 06.05.2025, 03.06.2025, 
01.07.2025, 05.08.2025, 02.09.2025, 07.10.2025, 04.11.2025, 02.12.2025 
 
werdende Eltern können sich gerne informieren 
für Kinder bis zu 3 Jahren 
Infos: www.bh-voecklabruck.gv.at – Beratung und Termine – Eltern- Mutterberatung 
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SOLIDARITÄT ZUR WEIHNACHTSZEIT

Sie möchten sich in der Vorweih-
nachtszeit solidarisch verhalten 
gegenüber finanziell schwächer 

gestellten Mitbürgern? Der Soziale Wa-
renkorb bietet eine Möglichkeit dazu: 
Sie kaufen haltbare Lebensmittel beim 
Dorfermetzger oder in der Bäckerei 
Oberndorfer, die dann in den Sozialmarkt 
„Der Korb“ in Vöcklabruck geliefert wer-
den. Dort können sie Berechtigte günstig 
erwerben. So einfach kann Hilfe gelingen.

Liebe SeewalchnerInnen! 

DAS TEAM DER 
„GESUNDEN GEMEINDE“ 

WÜNSCHT EINE GESUNDE 
WEIHNACHTS- & WINTERZEIT.

FÜR DIE GESUNDE GEMEINDE:
Andrea Mayr | Arbeitskreisleiterin 

Gerald Egger, MBA | Bürgermeister

GESUNDE GEMEINDE
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physio.zibulenski@gmail.com www.zibulenski.at0660/4737163

Gemeinde Seewalchen am A.
Rathausplatz 1, 
4863 Seewalchen am Attersee

28.01.25    18:30
29.04.25    18:30

PROSTATA
STAMMTISCH

Sie sind nicht allein! Besuchen Sie den
“Prostata Stammtisch” in Seewalchen am

Attersee.

Ein Ort des Austauschs, der
Unterstützung und des Verständnisses für

Männer, die mit Prostataerkrankungen
kämpfen. Gemeinsam können wir Wissen
teilen, Erfahrungen austauschen und uns

gegenseitig stärken.

Einen geschützten Ort für
Gespräche und Fragen

Kostenloses Expertenwissen und
Ressourcen

Gemeinschaftliche Unterstützung,
Tips & Tricks

Gemütliches Beisammensein

Was wir bieten:

PHYSIOTHERAPIE 
ZIBULENSKI

WARUM SOLL ICH EINE VORSORGE-
UNTERSUCHUNG MACHEN? 
von Dr. Alexandra Angerer, Ärztin für Allgemeinmedizin in Seewalchen

Ziel der Vorsorgeuntersuchung ist 
die Früherkennung von häufigen 
Krankheiten wie Herz-Kreislauf-

Erkrankungen, Diabetes mellitus, Darm- 
und Gebärmutterhalskrebs etc., sowie 
Aufklärung und Unterstützung einer ge-
sundheitsfördernden Veränderung des 
Lebensstils.

Risikofaktoren werden erhoben und auf-
gezeigt sowie ein persönliches Risikopro-
fil erstellt. Im Rahmen eines Abschlussge-
spräches werden die erhobenen Befunde 
und eventuell notwendige gesundheits-
fördernde Maßnahmen besprochen.

Welche Voraussetzungen muss ich er-
füllen, um eine Vorsorgeuntersuchung 
durchführen zu lassen?
Alle Versicherten und anspruchsberech-
tigten Angehörigen haben ab dem voll-
endeten 18. Lebensjahr einmal jährlich 
Anspruch auf Durchführung einer Vorsor-
geuntersuchung. Für die Vorsorgeunter-
suchung ist kein Behandlungsbeitrag zu 
entrichten.

Was beinhaltet eine Vorsorgeunter-
suchung?
Der Leistungskatalog der Vorsorgeunter-
suchung umfasst:

• ausführliche Anamnese für individu-
elle Risiken

• Lebensstilerhebung
• klinische Untersuchung
• Blutuntersuchung
• Harnuntersuchung
• Blutdruckmessung
• ab dem 50. Lebensjahr: Untersu-

chung auf Blut im Stuhl und Angebot 
einer Koloskopie zur Darmkrebsvor-
sorge

• für Frauen: PAP-Untersuchung; Un-
tersuchungen finden bei Gynäkolo-
ginnen / Gynäkologen mit Vorsorge-
untersuchungsvertrag statt.

Weitere Informationen dazu erhalten 
Sie bei Ihrem/r zuständigen Arzt/Ärztin.



LEBEN 
IN SEEWALCHEN

23

BEWEGUNG IST GESUND. 
BEWEGUNG HÄLT JUNG. 
BEWEGUNG KANN 
GLÜCKLICH MACHEN.

LANGSAM-LAUF-TREFF
SEEWALCHEN
Wann:
montags von 16.00 – 17.00 Uhr 
(Langsam-Lauf-Treff)
donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr 
(Nordic Walken) 
 

Wo: Parkplatz Volksschule Seewalchen
Info: Heidi Kritzinger
T. 0680 · 21 60 238
Anfänger sind jederzeit 
herzlich willkommen!

WIRBELSÄULEN-
FUNKTIONSTURNEN
Wann:
dienstags, ab 14. 01.2025, 
08.30 – 09.30 Uhr und 09.45 – 10.45 Uhr
mittwochs, ab 15.01.2025, 
08.30 – 09.30 Uhr und 09.45 – 10.45 Uhr

Leitung: Christine Pölzleithner, 
geprüfte Pilates- und Wirbelsäulen-
trainerin
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Dauer:10-mal á 60 min.
Kosten: € 80,00
Anmeldung und Info: 
Christine Pölzleithner, 
T. 0664 · 95 92 968

YOGALUFT 
AUSGEGLICHEN UND FIT
Wann:
mittwochs 18.30 – 19.45  Uhr 
(ganzjährig – Kursstart bzw. Einstieg 
jederzeit möglich)

Mit Yoga ausgeglichen und fit durch den 
Tag! Yoga ist der optimale Ausgleich 
zum schnelllebigen Alltag. In der Yoga-
einheit achten wir auf eine ausgewoge-
ne Kombination von kräftigenden und 
dehnenden Asanas, sowie speziellen 
Atem- und Entspannungstechniken. Die 
Yogaeinheit ist für Anfänger sowie Fort-
geschrittene geeignet. Der Kurs Einstieg 
ist jederzeit möglich.
Leitung: Luca Kretz
Ort: Pfarrsaal Seewalchen
Kosten: € 67,50 pro 5er Block oder 
€ 18,00 pro Einheit
Anmeldung und Info: Luca Kretz 
T. 0681 · 20 69 60 73 oder 
om@yogaluft.at, www.yogaluft.at 

YOGALUFT 
BIER-YOGA FÜR MÄNNER
Wann:
montags, 19.30 – 20.30 Uhr 
(ganzjährig – Kursstart bzw. Einstieg 
jederzeit möglich)

Bier-Yoga kombiniert die Praxis des 
Yogas mit den Vorzügen eines erfri-
schenden Bieres. In den einzigartigen 
Kursen kannst du dich sowohl körper-
lich als auch geistig entspannen, wäh-
rend du die harmonische Verbindung 
von Asanas und Biergenuss erlebst. Für 
Anfänger, sowie Fortgeschrittene ge-
eignet und der Kurseinstieg ist jederzeit 
möglich. Die aktuellen Termine findest 
du immer unter: yogaluft.at/gruppen-
einheiten/
Leitung: Luca Kretz
Ort:Pfarrsaal Rosenau
Kosten: € 67,50 pro 5er Block oder 
€ 18,00 pro Einheit
Anmeldung und Info: Luca Kretz 
T. 0681 · 20 69 60 73 oder 
om@yogaluft.at, www.yogaluft.at 

STAMMTISCH FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Wann:
13.01.2025, 18.30 Uhr 
10.02.2025, 18.30 Uhr 
10.03.2025, 18.30 Uhr 
14.04.2025, 18.30 Uhr 
(diesmal in Aurach im Gasthaus Riedl)
12.05.2025, 18.30 Uhr
02.06.2025, 18.30 Uhr 
(Termin wegen Pfingsten vorverlegt)

Leitung: Frau DGKS Ruth Prucha 
Ort: Heimathaus Schörfling
(Ausnahme am 14.04. siehe oben)
Kosten: kostenlos
Anmeldung und Info: unter 
T. 0660 · 52 05 464

BAUCH-BEINE-PO
Wann:
montags, ab 13. Jänner 2025, 
09.00 – 10.00 Uhr
mittwochs, ab 08. Jänner 2025, 
19.30 – 20.30 Uhr

Wer träumt nicht von einer schönen 
Taille, einem flachen Bauch, schlanken 
Beinen und einem wohlgeformten Po? 
Doch warum träumen? Nach einem 
intensiven Aufwärmprogramm führen 
wir gezielte Übungen zur Kräftigung 
der drei großen Muskelgruppen durch. 
Dabei lassen wir uns von mitreißender 
Musik treiben, spüren wie die Muskeln 
arbeiten und sehen, wie unsere Träume 
wahr werden!
Leitung: Cornelia Donev
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Dauer: 15-mal á 60 min
Kosten: € 135,00
Anmeldung und Info: Cornelia Donev, 
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com
Begrenzte Teilnehmerzahl!
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WIRBELSÄULEN-
FUNKTIONSTURNEN
Wann:
montags, ab 13.01.2025, 
18.00 – 19.00 Uhr
mittwochs, ab 08.01.2025, 
18.15 – 19.15 Uhr
donnerstags, ab 09.01.2025, 
09.00-10.00 Uhr

Dieses effektive Wirbelsäulentraining 
umfasst gezielte Mobilisierungs-, 
Kräftigungs- und Dehnübungen, welche 
sowohl zur Vorbeugung von Rücken-
schmerzen als auch zu einer Verbesse-
rung von bereits bestehenden Rücken-
beschwerden dienen.
Leitung: Cornelia Donev
Ort: Volksschule Seewalchen, Turnsaal 
(montags) bzw. Landesmusikschule 
Seewalchen, Ballettraum (mittwochs 
und donnerstags)
Dauer & Kosten:
15-mal á 60 min. Kosten. € 135,00 
(Montags- und Mittwochstermine)
8-mal á 60 min. Kosten. € 72,00 
(Donnerstagstermin)
Anmeldung und Info: Cornelia Donev,
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com
Begrenzte Teilnehmerzahl!

POWERDANCE
Wann:
mittwochs, ab 08.01.2025, 
16.45 – 17.45 Uhr

Ein Kurs, bei dem sich die Kinder richtig 
auspowern können mit verschiedenen 
Tanzstilen, Übungen und Spielen. Dieser 
Kurs ist vor allem für Kinder, die Spaß 
am Tanz und an Bewegung haben.
Für Kinder ab 6 Jahren!
Leitung: Cornelia Donev
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Dauer: 12-mal á 60 min
Kosten: € 96,00
Anmeldung und Info: Cornelia Donev, 
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com

KINDERTURNEN
Wann:
montags, ab 13. Jänner 2025, 
16.45 – 17.45 Uhr

Leitung: Cornelia Donev
Ort: Mittelschule-Turnsaal
Dauer: 15-mal á 60 min. 
Kosten: €90,00 
Anmeldung und Info: Cornelia Donev,
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com
Für Kinder von 3 – 6 Jahren 

ELTERN-KIND-TANZEN
Wann:
donnerstags, ab 09.01.2025, 
10.10 – 11.00 Uhr

Raus aus dem Alltag – sich bewusst 
Zeit füreinander nehmen!
Wir nutzen die natürliche Bewegungs-
lust und den Bewegungsdrang der Kin-
der und so erforschen wir gemeinsam 
die Welt durch unsere Sinne.
Die Eltern als Spielpartner fördern beim 
Eltern-Kind-Tanz auf kindgerechte 
Weise die motorische Entwicklung ihrer 
Kinder.
Außerdem lassen wir durch freies 
Tanzen zu verschiedenen Musikstilen 
und Rhythmen unserem momentanen 
Gefühlsausdruck freien Raum.
Leitung: Cornelia Donev
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Dauer: 8-mal á 50 min. 
Kosten: € 75,00 
Anmeldung und Info: Cornelia Donev, 
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com

KINDER-BALLETT
Wann:
mittwochs, ab 26.02.2025, 
15.30 – 16.30 Uhr (ab 6 Jahren)

Ganz ohne Leistungsdruck und mit vie-
len tollen Tanzspielen lernen die Kinder 
erste Tanzschritte und Ballettbewegun-
gen kennen und werden so in die Welt 
des Balletts eingeführt.
Leitung: Cornelia Donev
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Dauer: 15-mal á 60 min. 
Kosten: € 145,00 pro Semester
Anmeldung und Info: Cornelia Donev, 
T. 0664 · 46 36 416, 
cornelia.donev@gmail.com
Begrenzte Teilnehmerzahl!

FELDENKRAIS
Wann:
fortlaufende Kurse in Kleingruppen 
montags, 09.00 – 10.00 Uhr
montags, 18.00 – 19.00 Uhr 
donnerstags, 08.30 – 09.30 Uhr
donnerstags, 10.00 – 11.00 Uhr
donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr
donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr

Leitung: Natascha Kaneider 
(Zert. Feldenkrais-Lehrerin)
Dauer: 4-mal á 60 min.
Ort: Steindorf 144, Seewalchen a.A.
Kosten: € 55,00
Anmeldung und Info: Natascha 
Kaneider, T. 0650 · 50 11 772, 
natascha.kaneider@ganz-du-sein.at
Verbindliche Anmeldung erforderlich!

QIGONG ÜBUNGSABENDE
Wann:
donnerstags, ab 09.01.2025, 
19.00 – 20.15 Uhr

Die wöchentliche „Qi Gong Übungs-
runde“ soll helfen das Erlernte zu üben 
und zu vertiefen. Es werden einfache Qi 
Gong Übungen gezeigt, die allein auch 
zu Hause geübt werden können. 

Qi Gong ist für Jung und Alt geeignet. Sie 
ist eine uralte Bewegungsform, die den 
Fluss der Lebensenergie, das soge-
nannte „Qi“ reguliert und harmonisiert. 
„Gong“ wird mit Arbeit übersetzt und 
erklärt somit den Begriff QIGONG.

Bitte lockere Bekleidung, bequeme 
Schuhe oder dicke Socken, Sitzkissen 
oder Decke für sitzende Übungen mit-
bringen. Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Leitung: Maria-Theresia Dachs, 
diplomierte Qi Gong Lehrerin
Dauer: 13-mal á 75 min.
Ort: Landesmusikschule Seewalchen, 
Ballettraum
Kosten: € 98,00 
Anmeldung und Info: Maria-Theresia 
Dachs, T. 0650 · 43 04 905, 
mdachs1@gmail.com,
www.qigong-am-see.at
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Fahr!Rad.

HERZLICHEN DANK AN ALLE TEIL-
NEHMERINNEN BEI DER AKTION 
OÖ RADELT 2024!
Auch heuer fand wieder die jährliche Ver-
losung für alle fleißigen Seewalchner 
TeilnehmerInnen  bei der Aktion OÖ radelt 
statt. Die Preise wurden von der Rad-
gruppe, der „Gesunden Gemeinde“ und 
der Klimabündnisgruppe gesponsert.  Die 
6 Preise (je ein 50 Euro Gutschein von 
Bike und Boot Schörfling) gingen an Fr. 
Dines, Hr. Glück, Fr. Kastner, Hr. Osterer, 
Hr. Weixelbaumer und Fr. Zopf
Insgesamt wurden von den Teilnehme-
rInnen 2024 53.120 km geradelt, 9.370 
kg CO2 eingespart, 1.582.153 kcal ver-
brannt und 18.326 € eingespart.  Ein klei-
ner Wehrmutstropfen war der Verlust des 
1.Platz unserer Gemeinde im OÖ Ranking 
(Gemeinden von 5-15.000 Einwohner), 
aber wird wurden als 2.ter nur knapp ge-
schlagen. Das sollte uns Seewalchner:in-
nen ein Ansporn für eine rege Beteiligung 
2025 sein! 

Die Fahr ! Rad-Gruppe Schörfling & See-
walchen, die Initiative „Gesunde Ge-
meinde“ und die Klimabündnisgruppe 
gratulieren allen Gewinner:innen und 
bedanken sich bei allen Teilnehmer:in-
nen der Aktion OÖ radelt!  

OBERÖSTERREICH RADELT AUCH 
IM WINTER
Auch wenn die Tage kühler werden, be-
deutet das nicht, mit dem Radfahren auf-
zuhören. Radfahren bietet die Möglichkeit 
die eigenen Abwehrkräfte zu stärken und 
hat immer Saison! 

Wir laden dazu ein, bei der Winterradel-Ak-
tion von „Oberösterreich radelt“ mitzuma-
chen. Von 11. November 2024 bis 11. Februar 
2025 haben alle aktiven Teilnehmer:innen, 
die beim Winterradeln jede Woche eine 
Fahrt mit dem Rad – unabhängig von der 
Anzahl der geradelten Kilometer – in ihrem 
Profil eintragen, die Chance, wärmende 
Preise für die kalte Jahreszeit zu gewinnen.  

Was gibt es zu gewinnen?  Wöchentlich 
werden von OÖ radlet abwechselnd 80€ 
Wellcard-Gutscheine und Lenkerstulpen 
für warme Hände auch an frostigen Tagen 
verlost. 

Wie mitmachen?  Anmelden / Einloggen 
auf ooe.radelt.at und Radkilometer im Profil 
eintragen oder automatisch mit der kosten-
losen „Österreich radelt“-App erfassen. 

Die Radgruppe Fahr ! RAD, die Klimabünd-
nisgruppe und die „Gesunde Gemeinde“ 
Seewalchen freuen sich über viele Win-
terradler:innen, die für unsere Gemein-
de radeln und wünschen viel Spaß beim 
Durchradeln! 

RADFAHRPRÜFUNG 
IN DER VOLKSSCHULE
Alle 56 Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen und auch ein paar wenige Kinder 
aus der 3. Klasse schafften im November 
die  Radfahrprüfung. Ein großer Dank gilt 
dem Verein Fahr.Rad!, der jedem Kind heute 
eine Warnweste geschenkt haben. 

Ein Dankeschön auch an die Rosenwind 
Apotheke für das Radfahrsackerl mit Rad-
trinkflasche und Verbandspaket als Inhalt. 

FAHR!RAD
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FF STEINDORF AKTIV

EIN EREIGNISREICHER HERBST 
BEI DER FF SEEWALCHEN

LEISTUNGSPRÜFUNG ATEM-
SCHUTZ
Am 12.10.2024 fand nach wochenlan-
ger Vorbereitung unter der Leitung von 
Zugskdt. Thomas Schallmeiner die Ab-
nahme am Bahnhofsgelände in Attnang 
durch das Bezirksfeuerwehrkommando 
statt. Wir gratulieren David Niedermayr, 
Daniel Egger, Paul Seiringer-Gaubinger, 
Stefan Schallmeiner, Simon Haidinger 
und Kevin Scheidleder zur erfolgreich 
abgelegten Leistungsprüfung in Silber.

FJLA GOLD 
Auch 4 Mitglieder unserer Feuerwehr-
jugend traten am 19.10. zur Prüfung des 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
Gold in Attnang an. Diese Prüfung ist 
gleichzeitig auch der Abschluss der Ju-
gendausbildung. Wir gratulieren Bernd 
Nußbaumer, Klara Lohninger, Sophie Wie-
singer und David Moosleitner zur erfolg-

reich abgelegten Prüfung und wünschen 
für die weitere Feuerwehrlaufbahn alles 
Gute.

BAYRISCHE LEISTUNGSPRÜFUNG
Zum Abschluss der Leistungsprüfun-
gen waren wir am 26.10.2024 noch bei 
unserer Partnerfeuerwehr in Kreuzberg 
zu Gast, um das bayrische Leistungs-
abzeichen in den verschiedenen Stufen 
zu erreichen. Nach intensiven Trainings-
einheiten in „Fahrzeugkunde, Knoten, 
Zusatzaufgaben, Herstellen einer Saug-

leitung und Löschangriff“ wurde am frü-
hen Nachmittag die Leistungsprüfung er-
folgreich abgelegt. Herzliche Gratulation 
unseren 11 Mitgliedern zu den erreichten 
Leistungsabzeichen!

VORSCHAU 2025
Freitag, 30. Mai 2025
Fahrzeugsegnung KLF-L
Samstag, 31. Mai 2025
Abschnittsbewerb Attersee
Sonntag, 01. Juni 2025 
Frühschoppen

Einsatzgeschehen: Im September war 
die Feuerwehr Seewalchen durch das 
Starkregenereignis stark gefordert. 

Im Oktober wurden wird durch Brandmel-
dealarme in einen Gastronomiebetrieb und 
in die Volksschule gerufen. Im November 
standen eine Fahrzeugbergung und eine 
Tierrettung im Fokus.

Herbstübung im Pflichtbereich: Am 19. 
Oktober führten die Feuerwehren Seewal-
chen, Steindorf und Kemating ihre alljähr-
liche Herbstübung durch. Szenario war ein 
Brand im Lager- und Heizraum der Firma 
Roither Austropressen GmbH im Indust-
riegebiet. Insgesamt nahmen 57 Feuer-
wehrleute und das Rote Kreuz daran teil. 
Besten Dank an die Familie Roither für die 
Bereitstellung der Firma als Übungsobjekt.

Nassbewerb und Leistungsabzeichen: Die 
Bewerbsgruppe erreichte im September 
einen 3. Platz beim Nassbewerb in Berg; 
im Oktober bestanden 18 Mitglieder das 

Bayerische Leistungsabzeichen – danke 
an die Feuerwehr Freyung für die Durch-
führung und den freundlichen Empfang.
 
Feuerwehrjugend: Die Jugendfeuerwehr-
mitglieder Florian Winter und Anton Marx 
errangen im Oktober das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Gold – die 
höchste Auszeichnung in der Jugendfeuer-
wehr und eine tolle Leistung, auf die wir 
stolz sind. 

Lesung und Spenden: Ende Oktober las 
der Seewalchner Autor Erich Weidinger im 

Feuerwehrhaus aus seinem neuen Krimi 
Seelenglut. 60 begeisterte Gäste nahmen 
daran teil. Ihre freiwilligen Spenden kom-
men der Feuerwehr zugute – wir danken 
dafür. Ebenfalls bedanken möchten wir 
uns bei der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Seewalchen für die großzügige 
Spende von 500 Euro. 

Kindersilvester: Zum Jahresausklang lädt 
die Feuerwehrjugend am 31. Dezember 
von 15 bis 17 Uhr zum Kindersilvester am 
Rathausplatz ein – mit Feuerwerk zum 
Abschluss. 

Marktgemeinde SEEWALCHEN AM ATTERSEE | FEUERWEHREN
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MESSE „JUGEND UND BERUF“ 
IN WELS
„Wähle einen Beruf, den du liebst, und 
du brauchst keinen Tag in deinem Le-
ben mehr zu arbeiten.“ Vielleicht hat die 
Messe „Jugend und Beruf“ in Wels für die 
Schüler der 4. Klassen die Berufswahl 
erleichtert. Ganz sicher aber durften sie 
informative und interessant Stunden am 
Welser Messegelände erleben.

GUSTAV KLIMT – EINER VON UNS 
Er verbrachte seine Sommerfrische in 
Seewalchen und drückte die Liebe zum 
bezaubernden Attersee und zur Region 
im Allgemeinen in unzähligen atemberau-
benden Kunstwerken aus!Grund genug 
um mit den Schülern der 4A das Klimt-
zentrum zu besuchen und mehr über das 
Leben und Wirken von Gustav Klimt zu 
erfahren. Herzlichen Dank an Erich Wei-
dinger, der uns einen sehr informativen 
und abwechslungsreichen Schultag mit 
seiner Führung bescherte.

„HELLO, VIENNA CALLING!“
Die 4. Klassen sind dem Ruf gefolgt und 
haben einen Einblick in die historische, 
politische, kulturelle und wirtschaftliche 

Bedeutung Wiens in der Vergangenheit 
und Gegenwart bekommen. Es liegt eine 
sehr informative als auch unterhaltsame 
Woche hinter uns! 

KENNENLERNTAGE DER 
1. KLASSEN
Anfang Oktober verbrachten wir drei lus-
tige Kennenlerntage im Luise Wehren-
fennighaus im schönen Bad Goisern. Bei 
strahlendem Sonnenschein besuchten 
wir am ersten Tag das älteste Salzberg-
werk der Welt in Hallstatt und bestaunten 
das Original einer 3.000 Jahre alte Holz-
treppe. Danach schipperten wir gemütlich 
mit dem Schiff über den Hallstättersee. 
Eine besondere Herausforderung an un-
sere Kondition war der Ostuferwander-
weg, den wir bis nach Steeg entlangwan-
derten. Aber die Lasagne am Abend ließ 
uns die Strapazen schnell vergessen und 
wir waren fit für die Nacht.
 
Am nächsten Tag folgten wir gespannt 
unseren zwei Guides (Roland und Ricky), 
die uns bei strömendem Regen zum High-
light dieses Tages führten – Flying Fox 
und Bungee Jumping. Gemeinsam flogen 
wir durch die Lüfte und stürzten uns von 

7 Metern Höhe in die Tiefe  - das war für 
uns alle eine große Mutprobe  - an das 
scheußliche Wetter dachte dabei nie-
mand mehr! Bei der Team Olympiade am 
Nachmittag konnten wir an verschiede-
nen Stationen unsere Teamfähigkeit unter 
Beweis stellen.

Am letzten Tag wanderten wir noch zur 
Maiswaldwarte, wo wir in Gruppen tol-
le Waldmandalas legten und diese an-
schließend präsentieren durften. Nach 
dem Mittagessen holte uns der Bus ab 
und wir fuhren wieder nach Hause. Uns 
allen gefielen die Kennenlerntage sehr 
gut und wir freuen uns schon auf den 
nächsten Ausflug.

Die SchülerInnen der 1. Klassen der MS 
Seewalchen

KLETTERN IN DER MS
Anfang November begannen wir wie je-
des Jahr mit dem Klettern für Interes-
sierte an unserer Kletterwand im Turn-
saal der MS. Über 40 Kinder haben sich in 
diesem Schuljahr für diesen spannenden 
Sport angemeldet. Es ist eine große Freu-
de zu sehen mit welcher Begeisterung sie 
dabei sind. Begonnen wurde mit Kindern 
der 2b und 3a Klasse.  

NEUES AUS DER MITTELSCHULE:

SCHULE · KINDERGARTEN · ELTERNVEREIN · FAMILIE
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BÄCKEREIBESUCH 
OBERNDORFER
An zwei Vormittagen besuchten die 4. 
Klassen jeweils eine Stunde die Bäcke-
rei Oberndorfer zum Thema „Vom Korn 
zum Brot“. Die Führung durch die Bäckerei 
wurde von Daniela Zirwig geleitet. Dabei 
bekamen die Kinder einen kurzen Einblick 
in den Bäckeralltag, der schon sehr früh 
beginnt. Bereits in der Nacht werden die 
Maschinen und Öfen eingeschaltet um 
Brot und Weckerl zu backen. Die Semmel-
straße wurde den Kindern anschaulich er-
klärt. Die unterschiedliche Bestreuung der 
Weckerl durften die Kinder anschließend 
verkosten. Danke für diesen tollen Vormit-
tag bei euch in der Bäckerei Oberndorfer! 
(VL Dipl.-Päd. Iris Pichler, MEd.) 

SIEBENBÜRGISCHER KULTUR-
HERBST IN DER VS SEEWALCHEN
Unsere Religionslehrerin Lieselotte Pitter 
hat für alle Klassen der VS Seewalchen 
eine Lesung organisiert im Rahmen des 
„Siebenbürgischen Kulturherbstes“. Ilse 
Styhler hat aus dem Buch „Das Ameisen-
volk“ vorgelesen. Ihre Mutter, die Kinder-
buchautorin Anne Junesch, erzählt darin 
auf witzige Weise, wie ein Ameisenvolk 
– es steht für die Siebenbürger Sachsen 
– sich in Siebenbürgen, einem Gebiet in 
Rumänien, angesiedelt und entwickelt hat. 
Den Kindern gefiel besonders die Ameise 
Hermann, von deren Namen sich die Stadt 
Hermannstadt ableitet. Sie konnten auch 
Puppen in Siebenbürger Tracht anschauen 
und haben festgestellt, dass manche diese 
Trachten schon gesehen und sogar schon 
angezogen haben. (von Lotte Pitter) 

SCHUL-BEZIRKSMEISTERSCHAF-
TEN IM CROSS-COUNTRY-LAUF 
Vier Klassensiege, zwei zweite, ein dritter, 
ein vierter und ein fünfter Platz: Die 22 
Teilnehmer*innen der Volksschule See-
walchen waren bei den Schul-Bezirks-
meisterschaften im Cross-Country-Lauf 
äußerst erfolgreich. 

Bei nebelig-feuchtem Herbstwetter star-
teten zuerst die Läuferinnen der ersten 
und zweiten Klassen. Nach kräfterauben-
den 750 Metern jubelte Sophia Meinhart 
über den Sieg. Anna Öttl komplettierte das 

Podest auf dem ausgezeichneten zweiten 
Rang, dicht gefolgt von Leonie Eigruber 
als 4.  Auch Kara Kroner behauptete sich 
als 9. respektabel im Starterfeld von 41 
Schülerinnen. Bei den jüngsten Läufern 
gewann Felix Jahnel mit hauchdünnem 
Vorsprung auf seinen Klassenkollegen Lu-
kas Schwamberger und seinem Schulkol-
legen Max Schilling. Das herausragende 
Mannschaftsergebnis vervollständigten 
Samuel Hierl als achter und Vincent Ecker 
als 22. im Starterfeld von 65 Läufern. 

Danach waren die Läufer:innen der dritten 
und vierten Klassen im Einsatz. Dem Alter 
angeglichen galt es in hier schon 1050 Me-
ter zu bewältigen. Ella Asenstorfer siegte 
in diesem Bewerb mit 125 Starterinnen. Als 
fünfte rannte Julia Jahnel souverän in die 

Top-Five. Durch Lena Müller als 14., Anna 
Neuhofer als 18. und Mia Schwarz als 19. 
wurde das laufstarke Team vervollstän-
digt. Auf gleicher Strecke standen bei den 
Buben insgesamt 153 Teilnehmer an der 
Startlinie. Ausgezeichneter Sieger wurde 
David Loidl. Alex Bauernfeind finishte auf 
Rang 12, gefolgt von Mathias Leithner und 
Lukas Öttl, die 14. und 15. wurden. Valen-
tin Koniakowsky als 21., Moritz Schilling 
als 25., Michael Reiter als 29. und Anton 
Schwarzböck als 51. zeigten ebenfalls 
kämpferische Leistungen. 

Neben den ganzen Erfolgen stand vor 
allem auch die Freude an der Bewegung 
im Vordergrund und diese wird unseren 
Schüler*inne*n groß geschrieben. 
Daniel Tschany, MEd.

DIE VS SEEWALCHEN BERICHTET:
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 Die 4a vor der Bäckerei Oberndorfer

 Ilse Styhler liest „Das Ameisenvolk“ vor.
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„ZUM WOHLE DER KINDER“ 

NEUIGKEITEN AUS DER GTS

Der Elternverein ist bestrebt, durch 
Förderung und Entwicklung von 
Projekten zur persönlichen Ent-

wicklung der Kinder beizutragen. 

Vergangenes Schuljahr startete das Ge-
waltpräventionsprojekt „Starke Kinder“. 
Es ist uns gelungen, jede Klasse, die Pä-
dagogInnen und Eltern mit Workshops, 
Fortbildungen und Vorträgen zu errei-
chen. Der Elternverein entschied sich be-
wusst das erste Mal für einen finanziell 
negativen Abschluss, um die neue Initia-
tive fest verankern zu können.  

Für uns sind die Mitgliedsbeiträge, Spen-
den und unsere Einnahmen aus Bewir-
tungen bei Veranstaltungen und dem 
Kindertraining alleinig zur Kostendeckung 
vorgesehen. 
Diese Grafik soll das letzte Vereinsjahr 
aus finanzieller Sicht veranschaulichen. 
 
Um weiterhin unsere Projekte zu ermög-
lichen, sind wir bestrebt so viele ehren-
amtliche Stunden wie möglich in den 

Verein zu stecken. Leider wird dies allein 
künftig nicht ausreichen. 

Aus diesem Grund sind wir dankbar 
um jede finanzielle Zuwendung. Wenn 
ihr also jemanden kennt, der gerne die 
Projekte des Elternverein unterstützen 

möchte, dann zögert nicht! Es geht um die 
Kinder von Seewalchen. 

Um zu sehen was wir alles für die Kinder 
tun, schaut auf unserer Homepage vorbei: 
www.bildung-seewalchen.eu/Elternver-
ein_Volksschule 

Fleißig und stimmungsvoll wird sich 
auch in der Ganztagesschule auf die 
kommenden Festtage vorbereitet. 

Christine Kößler und ihr Team bastelten 
mit den Kindern wunderhübsche Niko-
laussackerl aus Milchpackungen.

Sparsam waren die Bastler:innen dann 
auch noch unterwegs. Schoko und Nüsse 
wurden gekauft, ansonsten wurden nur 

Utensilien verwendet, die bereits vor-
handen waren. Gemeinsam wurden auch 
leckere Lebkuchen gebacken! Mmmmmm 

Auch die Weihnachtsgeschenke wurden 
von den Schüler:innen selbst gemacht 
und werden bestimmt für viel Freude bei 
den Beschenkten sorgen.

Ach ja – in der Gruppe 1 wurden die Kids 

übrigens von Wichtel Olaf tatkräftig un-
terstützt 

Vorfreude ist bekanntlich die größte 
Freude! Das Team der GTS hat mit ihren 
schönen vorweihnachtlichen Aktionen 
dafür gesorgt, dass die Kinder perfekt auf 
die Festtage eingestimmt wurden!

... nicht einfach nur ein Motto 
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AUS DEM PFARRCARITAS-
KINDERGARTEN: 
EIN BISSCHEN SO WIE MARTIN, 
MÖCHTE´ ICH MANCHMAL SEIN…
Jahr für Jahr feiern wir St. Martin – wir 
treffen uns in der Kirche und halten eine 
Feierstunde zu Ehren des hl. Martin. Die 
Legende vom Teilen des Mantels ist sicher 
die bekannteste und ist wohl jedem be-
kannt. Jahr für Jahr holen wir auch diesen 
bewussten Gedanken des TEILENS wieder 
in unsere Mitte und versuchen diesen mit 
den Kindern in allen möglichen Aktivi-
täten im Kindergarten näher zu bringen!
Heuer stand (neben der Legende des hl. 
Martins) die Geschichte „der Maulwurf 
und die Sterne“ im Vordergrund. Alle 
Schulanfängerkinder beteiligten sich mit 
einem Tanz oder einer Sprechrolle an 
dieser wunderschönen Geschichte. Auch 
verschiedene Lieder wurden eingeübt, die 
dann beim Martinsfest von allen Kindern 
lautstark mitgesungen wurden. Beson-
ders feierlich ist immer wieder auch der 
Umzug mit den Laternen zum Kinder-
garten, der von den Bläsern (meistens 
sind es Väter von Kindergartenkindern) 
angeführt wird. 

WOHIN MIT ALLEN
 VOR-ANMELDUNGEN?
Im kommenden Kindergartenjahr 
2025/2026 sind so viele Kinder VOR-an-
gemeldet, wie noch nie… Eine Schaffung 
einer 5. Gruppe wird bereits angedacht, 
erste Pläne zur möglichen Durchführung 
werden bereits geschmiedet. Ein herz-
liches Dankeschön an Erhalter und Ge-
meinde, die mit uns im regen Austausch 
sind, damit eine qualitätsvolle Lösung 
gefunden werden kann.

SCHUTZKONZEPT
Alle Kinderbildungs- und Betreuungsein-
richtungen sind verpflichtet, ein Schutz-
konzept zu erstellen – hier wird betont, 
dass Kinder das kostbarste Gut unse-
rer Gesellschaft sind und eine beson-
dere Fürsorge, Schutz und Förderung 
verdienen. Dieses Schutzkonzept dient 
als Leitfaden, hier werden klare Stan-
dards und Richtlinien formuliert, die die 
Verantwortung aller Verantwortlichen 
unterstreichen – es zeigt, wie Gefährdun-
gen rechtzeitig erkannt und präventive 
Maßnahmen effektiv umgesetzt werden 
können. Auch wir arbeiten schon fleißig 
an der Erstellung…

BETRIEBSFÜHRUNG AB JÄNNER 
2025
Ab Jänner 2025 kommt der Pfarrcaritas-
kindergarten Seewalchen in die Betriebs-
führung, mit der Übernahme der Caritas 
Linz ergeben sich nur kleine Veränderun-
gen für die Familien, deren Kinder den 
Pfarrcaritaskindergarten besuchen. Die 
Abwicklung diverser Anliegen läuft ab 
Jänner nicht mehr über die Pfarre See-
walchen, sondern direkt über die Caritas 
für Kinder und Jugendliche. Auch eine 
Installierung einer „neuen Plattform“ ist 
erforderlich, denn sämtliche An- und Ab-
meldungen laufen dann nur mehr über 
dieses System. 
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MAGISCHE MOMENTE BEIM MAR-
TINSFEST IM EVANGELISCHEN 
KINDERGARTEN ROSENAU:
Im November feierten wir ein unvergess-
liches Martinsfest, bei dem das Teilen im 
Mittelpunkt stand. Die Kinder zogen mit 
ihren Laternen gemeinsam mit den Päda-
goginnen und Assistentinnen in die Kirche 
ein. Die Eltern hörten der Geschichte zu 
und genossen den Laternentanz. Herr 
Pfarrer Markus Lang aus Vöcklabruck 
spendete den Kindern den Segen im Altar-
raum. Daraufhin sangen alle gemeinsam 
das Lied: „Gott mag Kinder, Große und 
Kleine!“. Auf dem Weg zurück zum Kinder-
garten begann es zu schneien. Die dicken 
Flocken schufen in jedem von uns einen 
magischen Moment. Die neue Musikan-
lage, die wir von den Schulanfängern im 

letzten Jahr bekommen haben, machte das 
Fest noch besonderer. Zum Abschluss gab 
es für alle Lebkuchen und Punsch. 

TEILEN IM KINDERGARTENALL-
TAG – OFT AUCH EINE HERAUS-
FORDERUNG!
Im Kindergarten lernen die Buben und 
Mädchen den Umgang mit sozialen Re-
geln. Meistens verläuft das Spiel friedlich, 
doch manchmal kommt es vor, dass zwei 
Kinder das gleiche Spielzeug gleichzeitig 
haben möchten, was zu Konflikten führen 
kann. Schwierigkeiten beim Teilen sind in 
diesem Alter normal. Das Bedürfnis, etwas 
bestimmtes zu besitzen oder damit zu 
spielen, ist sehr stark. Unsere Aufgabe ist 
es, den Kindern zu helfen, Konflikte kons-
truktiv zu lösen. Die Pädagoginnen und 

Assistentinnen unterstützen die jungen 
Menschen dabei, Rücksicht zu nehmen 
und Kompromisse einzugehen. Wir greifen 
behutsam ein, indem wir den Kindern die 
Möglichkeit geben, ihre Gefühle zu äußern 
und sie zu fühlen. Beim Teilen von Spiel-
zeug geht es um das gemeinsame Erleben 
und die Freude an der Zusammenarbeit. 
Unser Kindergarten beteiligte sich auch 
heuer wieder bei der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“. Die Familien packten 
liebevoll Geschenke für Kinder, die Hilfe 
benötigen, ein. Nun freuen wir uns auf 
den Advent und die Weihnachtszeit, denn 
die lässt die Augen unserer Kinder leuch-
ten. Das Team des Evangelischen Kinder-
gartens Rosenau wünscht allen Frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes, neues 
Jahr 2025.

AUS DEM EV. KINDERGARTEN 
ROSENAU:
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LICHTERFEST DER KRABBELSTUBE 
SEEWALCHEN 

FRAUENKREIS ROSENAU: 
RÜCKBLICK & AUSBLICK

Die kleinen Laternen, die liebevoll 
von den Kindern gestaltet wurden, 
erleuchteten den Weg und schufen 

eine zauberhafte Atmosphäre. Gemeinsam 
versammelten wir uns im Kreis, um die 
Lieder und Tänze der Kinder zu bewundern. 
Nach dem Umzug trafen sich alle im Gar-
ten der Krabbelstube, wo warme Geträn-
ke und selbstgebackene Köstlichkeiten 
auf die Gäste warteten. Die Kinderaugen 
strahlten vor Freude, und die Eltern nutz-
ten die Gelegenheit, sich auszutauschen 
und das Beisammensein zu genießen. Es 
war ein Abend voller Gemeinschaft und 
Herzlichkeit, der allen in schöner Erinne-
rung bleiben wird

Ein zauberhafter Adventmarkt: Un-
ser Adventmarkt ist vorüber und wir 
blicken mit großer Freude auf eine 

wunderschöne Veranstaltung zurück! 
Eine bunte Vielfalt an Ausstellern hat mit 
liebevoll gestalteten Ständen für eine 
magische vorweihnachtliche Atmosphäre 
gesorgt. Besonders stolz sind wir auf den 
Start unseres neuen Projekts: „Kinder 
helfen Kindern“.

Am 8. Nov. fand ein kreativer Bastelnach-
mittag statt, bei dem die Kinder ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen konnten. Die Er-
gebnisse waren beeindruckend: liebevoll 
gestaltete Geschenke, die anschließend 
am Adventmarkt verkauft wurden.  Der 
gesamte Erlös dieses Projekts wird ge-
spendet.

Auch der „Adventmarkt to go“ hat sich 
als beliebter Treffpunkt zum entspannten 
Flanieren etabliert! Das Sitzungszimmer 
im Pfarrsaal verwandelte sich erneut in 
eine Oase der Ruhe, in der man in aller 

Gemütlichkeit nach passenden Geschen-
ken stöbern konnte.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mit-
wirkenden und Besuchern!

KRAUTWICKLER-SONNTAG
Der traditionelle Krautwickler-Sonntag 
findet am 2. Februar 2025 im Evangeli-
schen Pfarrsaal Rosenau statt. Neben 
den beliebten Krautwicklern bieten wir 
auch Schnitzel und ein vegetarisches 
Gericht an!

Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu 
dürfen!
Vorbestellung Krautwickler:

• Achtung - diese werden kalt aus-
gegeben

• Bitte eigenes Geschirr mitbringen 
oder beschriftet vorab im Pfarrsaal 
abgeben

• Vorbestellungen sind bis zum 
26.01.2025 möglich – M. Kosch – Tel.: 
0699/19066445

Frauenkreis-Abende: 
7. Jänner / 4. Februar / 4. März 2025
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Am 07.11.24 luden wir alle Eltern und Geschwisterkinder zum 
Laternenumzug ein.
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Das zu Ende gehende Jahr ist auch 
in unserer Pfarrgemeinde von den 
Vorbereitungen für die Advent- und 

Weihnachtszeit geprägt. Es gibt viele be-
sondere Aufgaben, wie z.B. Adventmarkt 
des Frauenkreises, Adventgottesdienste 
mit musikalischer Mitgestaltung und die 
Weihnachtsgottesdienste mit Kinder- und 
Weihnachtsmette durchzuführen.

Die Vorbereitung zur Konfirmation 2025 
(Termin: 8.6.2025 ev. Gnadenkirche) wird 
gemeinsam mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus Schwanenstadt, Vöck-
labruck und Rutzenmoos durchgeführt. 
Betreut und konfirmiert werden die Konfis 
von Pfarrer Matthias Bukovics. 

Ein Jahr, unter der Administration von 
Pfarrer Bukovics, liegt hinter uns. An dieser 
Stelle danken wir ihm von Herzen für seine 
Unterstützung. In dieser Zeit haben wir 
gemeinsam unser kirchliches Leben und 
zusätzliche Aufgaben bewältigt. Im neuen 
Jahr werden wir von Pfarrer Markus Lang 

aus Vöcklabruck administriert und unter-
stützt. Diese Zeit werden wir in der Hoff-
nung verbringen, dass unserer Pfarrstelle 
ab September 2025 wieder eine eigene 
Pfarrerin oder einen eigenen Pfarrer haben 
wird. Wir vertrauen dabei auf Gottes Hilfe.

Am 2. Februar 2025 wird in unserer Pfarre 
der traditionelle Krautwicklersonntag des 
Frauenkreises abgehalten.

„Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen 
von dem Licht, das da erschienen ist in der 
Dunkelheit.“ (Friedrich von Bodelschwingh)
Im Namen der ev. Pfarrgemeinde A.B. Len-
zing-Kammer wünschen ich Ihnen eine 
gesegnete Advents- & Weihnachtszeit.
Kurator Mag. Gerold Elst

Unsere Termine:
• 08.12.2024 09:30 Uhr Gottesdienst 

zum 2. Advent mit Jugendband des 
Musikvereins Rosenau

• 15.12.2024 09:30 Uhr Gottesdienst 
zum 3. Advent mit Charly Haidecker

• 22.12.2024 09:30 Uhr Gottesdienst 
zum 4. Advent mit Petra Haitchi und 
Christoph Volker

• 24.12.2024 16:00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel & 22:00 Uhr Christmette 
mit Kirchenchor

• 31.12.2024 17:00 Uhr Altjahresgottes-
dienst

• 19.01.2025 09:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der röm. kath. Pfarr-
kirche Lenzing mit Kirchenchor 

Wenn überall im Land glänzende Kro-
nen und bunte Gewänder auftauchen, 
ist die königliche Zeit des Sternsingens 
angebrochen. Vom 27.12.2024 bis zum 
06.01.2025 sind die „Heiligen Drei Könige“ 
in ganz Österreich unterwegs, um die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und 
den Segen für das Jahr 2025 zu über-
bringen. Kinder und Erwachsene singen 
und sammeln für eine bessere Welt, um 
Menschen aus Armut und Ausbeutung 
zu befreien. Die Dreikönigsaktion, das 
Hilfswerk der Katholischen Jungschar, 
unterstützt mit den Spenden rund 500 
Hilfsprojekte in Armutsregionen der Welt.

Jeder ist herzlich eingeladen, beim Stern-
singen 2025 mitzumachen. Du kannst 
selbst in einer Gruppe mitsingen, als Be-
gleitperson mitgehen oder die Sternsin-
ger mit einer Essenseinladung erfreuen.

Die Sternsinger sind im Gemeindege-
biet Seewalchen von 2.-4.Jänner (Do-Sa) 
unterwegs. 

Sternsingerproben: 
Sa, 21.12. und 28.12., jeweils um 10 Uhr im 
Pfarrsaal Seewalchen

Sternsingergottesdienst: 
Mo, 6.1. um 9 Uhr in der Pfarrkirche See-
walchen
Infos und Anmeldung auf der Webseite 
der Pfarre Seewalchen oder im Pfarrbüro 
bei Michaela Pachinger.

Seid dabei und lasst uns zusammen ein 
Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe 
setzen. Jeder Schritt, jedes Lied und jedes 
Lächeln zählt!

WAS WAR UND IST BEI UNS LOS

STERNSINGEN 2025

AUS DEN PFARRGEMEINDEN

ein Bericht der ev. Pfarrgemeinde

Königlicher Start ins neue Jahr
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12. SIEBENBÜRGISCHER 
KULTURHERBST 2024

SIEDLERVEREIN SEEWALCHEN U.U.

Am 24.10. fand in der Evangelischen 
Gnadenkirche Rosenau ein „Sie-
benbürgischer Abend mit Orgel und 

Lesung“ statt. Dabei spielte Dr. Hubert-
Hermann Lohr Orgelmusik mit Werken aus 
Siebenbürgen und Mag. Alfred Vogtenhu-
ber las passende Texte dazu.

Am 17.11. fand unser traditioneller „Tag der 
Gemeinschaft“ im Pfarrsaal Rosenau statt, 
bei dem Siebenbürger Bratwurst, Kraut-
wickler, Vegetarisches sowie köstliche 
Kuchen und Torten serviert wurden.

Im November fanden für alle Schulklassen 
der VS Seewalchen „Lesetage“ statt. Auf 
Einladung der Religionslehrerin Lieselotte 
Pitter hat Ilse Styhler (beide Mitglieder der 
Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau) 

aus den Kinderbüchern ihrer Mutter Anne 
Junesch vorgelesen, hauptsächlich aus 
dem Buch „Das Ameisenvolk“. Darin wird 
auf fantasievolle, witzige Weise erzählt, 
wie die Siebenbürger Sachsen – verglichen 
mit einem Ameisenvolk – sich in Sieben-
bürgen angesiedelt und entwickelt haben. 
Den Kindern hat besonders eine Handpup-
pe, die Ameise Hermann, gefallen. Einige 
Rückmeldungen der Kinder: „Ich weiß jetzt, 
warum Hermannstadt so heißt. Wir haben 
das Wappen kennengelernt mit 7 Burgen. 
Es gibt 160 Kirchenburgen, nicht nur 7. Die 
Mauer um die Kirchenburg hat die Men-
schen in Kriegszeiten beschützt.“ Einige 
Puppen in sächsischer sowie landlerischer 
Tracht konnten bestaunt werden und ein 
Mädchen hat stolz gesagt: „Ich habe die 
Tracht auch schon angezogen!“ Text und Foto: Lieselotte Pitter

Der Siedlerverein Seewalchen u.U. 
war auch heuer wieder beim Mar-
tinimarkt am Rathausplatz vertre-

ten. Serviert wurde neben Bier, Glühmost, 
Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Aufstrich 
Brote und verschiedene Kuchen. Unser 
Stand war sehr gut besucht, sodass wir 
bereits vor Ende der Veranstaltung nahezu 
ausverkauft waren. Ein besonderer Dank 
gilt all unseren Helfern und auch jenen die 
Kuchen und Aufstriche gespendet haben. 

An der Adventfensteraktion 2024 haben 
sich 7 Adventfenstergestalter beteiligt.  
Ein GROSSES DANKESCHÖN geht dabei an 
folgende Gastgeber, die mit ihrem Enga-
gement zu einer gelungenen Aktion bei-
getragen haben: 

Litzlberger Keller (Fam. Schmiedleitner), 
Stadlwirt Haining (Fam. Heitzinger), FF 

Kemating, Fam. Eder & Resch (Neißing), 
Siebenbürger Nachbarschaft sowie Gus-
to-Box (J. Weidinger Industriegebiet 6 
am 12.12 ab 16.00Uhr) und Fam. Terzic, 
(Reichersbergerstr. 21 am 20.12. ab 16.00 
Uhr)

Die Adventfensteraktion stand bzw. steht 
unter dem Ehrenschutz von Bgm. Gerald 
Egger. Wir bedanken uns bei den zahl-
reichen Besuchern &Unterstützern. Der 
Reinerlös kommt wieder einem guten 
Zweck und in Not geratenen Mitbürgern 
unserer Gemeinde zugute. Auch der Heiz-
kostenzuschuss wurde wieder unter-
stützt. Gerade in Zeiten in denen das Le-
ben extrem teuer geworden ist, soll diese 
Aktion Bedürftigen oder in Not geratenen 
Mitbürgern unserer Gemeinde helfen.
Auch das Cafe Eiszeit unterstützt bis 23.12. 
mit jedem verkauften Punsch / Glühwein 

beim Glühweinstand auf der Promenade 
diese Aktion. 

Der Vorstand des Siedlervereins wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
viel Gesundheit und Glück für das neue 
Jahr 2025. 

Marktgemeinde SEEWALCHEN AM ATTERSEE | VEREINE
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Mehrere Veranstaltungen in dieser Reihe: in der Kirche, 
im Pfarrsaal und diesmal sogar in der Schule
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Am 25.Oktober 1924 fand in der 
Stocksporthalle Seewalchen das 
Erste Stocksportturnier des ESV 

RAIKA Seewalchen in Kooperation mit Spe-
cial Olympics OÖ statt.

Sinn und Zweck der Veranstaltung war 
das Zusammenführen von Personen mit 
Beeinträchtigung, um sich dann im sport-
lichem Wettkampf zu messen.

Zu dem Turnier kamen 7 Mannschaften 
(jeweils 4 Personen ) aus verschiedens-
ten Einrichtungen Oberösterreichs, die 
im Turniermodus ( 6 Kehren ) die Rän-
ge  1 bis 7 ermittelten. Unter Anfeuerung 
zahlreicher Zuschauer, entbrannte ein 

sehenswerter, spannender Ablauf der 
einzelnen Bewerbsspiele. Nach etwa 4 
Stunden konnten mit LH Braunau vor LH 
Ried 1 und LH TSV Wartberg die Sieger er-
mittelt werden.

Bis zur Siegerehrung konnten sich die Teil-
nehmer bei Getränken und Würstl näher 
kennenlernen, wodurch es zu einem ge-
mütlichen Abschluss kam.

Weitere Turniere dieser Art, so die Ver-
anstalter ESV Seewalchen und Special 
Olympics, welche auch die finanziellen 
Ausgaben für dieses Turnier trugen, wer-
den auf Grund des Erfolges weitergeführt 
werden.

Von 20. bis 22.9. fanden die öster-
reichischen Staatsmeisterschaften 
in Villach statt:  Mathias Mair ging 

hier nicht nur im Leichtgewichts-Einer an 
den Start, sondern auch in der offenen 
Gewichtsklasse. Im schweren Männer 
Einer konnte er sich den dritten Platz er-
kämpfen, während er im leichten Männer 
Einer Vizestaatsmeister wurde.

Eine Woche später wurden dann die ober-
österreichischen Landesmeisterschaften 
in Ottensheim ausgetragen. Hier konnte 
unsere U17-Mannschaft stark aufzeigen: 
Florian Winter gewann das B-Finale mit 
beträchtlichem Vorsprung, während sich 
Bernd Nußbaumer und Alexander Stallin-
ger-Huber den Landesmeister-Titel holen 
konnten. Mathias Mair enttäuschte auch 
hier nicht: Als Leichtgewicht startete er in 
der offenen Gewichtsklasse des Männer 
Einers und erkämpfte sich hier den drit-
ten Platz. Der Ruderverein Seewalchen 
konnte darüber hinaus eine Mannschaft 
für den Männer-Achter stellen, die als 

zweites Boot über die Ziellinie ruderte.

Bernd Nußbaumer und Alexander Stal-
linger-Huber qualifizierten sich dieses 
Jahr für den 6-Ländervergleichskampf 
in Istrien – einer U17 Regatta mit Teil-
nehmern aus Slowenien, den Regionen 
Venezien und Friaul, Istrien, Kärnten und 
Oberösterreich. In der besonders an-
spruchsvollen Bootsklasse Zweier ohne 

Steuermann konnten sich die beiden den 
vierten Platz sichern.

Der Ruderverein Seewalchen blickt stolz 
auf die vergangene Saison zurück und be-
dankt sich herzlich bei den TrainerInnen, 
Sportlern, Eltern und Vereinsmitgliedern 
für ihr Engagement!

DER ESV SEEWALCHEN BERICHTET: 
OÖ STOCKSPORTTURNIER 

ERFOLGREICHER SAISONABSCHLUSS 
FÜR DEN RUDERVEREIN SEEWALCHEN
Nach einem zweiten Platz bei der Universitäten-Weltmeisterschaft und 
einem fünften Platz bei der U23-Weltmeisterschaft konnte der Ruderver-
ein Seewalchen die Saison 2024 mit weiteren Erfolgen abschließen.

Die Crew des RVS bei den diesjährigen oberösterreichischen Landesmeisterschaften“
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„Baum fällt“, hieß es 
am 18. November im 
Forstrevier Loibichl (Ge-
meinde Innerschwand). 
Die Österreichischen 
Bundesforste fällten 

zwei sehr alte Tannen und stellten sie 
dem Verein „Pfahlbau am Attersee“ für 
die Herstellung von neuen Einbäumen zur 
Verfügung. Einer der zwei Bäume wurde 
bei einem starken Sturm vor einigen Jah-
ren auf halber Höhe geknickt und erfährt 
mit der „Verwandlung“ zum historischen 

Wasserfahrzeug eine neue Bestimmung. 

Die Neuanfertigung als Forschungs-
projekt
Der renommierte Experimentalarchäologe 
Dr. Wolfgang Lobisser von der Universität 
Wien wird einen Einbaum als Forschungs-
projekt mit historischen Werkzeugen her-
stellen. Der erste, grobe Bearbeitungs-
schritt ist im Frühsommer 2025 auf der 
Promenade Seewalchen geplant. 

www.pfahlbau.at

GEMEINSAM SEGEL SETZEN!

PROJEKT EINBAUM:  
BAUMRIESEN GEFÄLLT

Der Regionalentwicklungsverein 
REGATTA Attersee-Attergau ist ein 
Zusammenschluss aus 14 Gemein-

den der Region, in der das EU-Programm 
LEADER finanziert und umgesetzt wird. 
REGATTA steht für die aktive Zusammen-
arbeit mit dem Ziel, die Region nachhaltig 
zu stärken.
Für die aktuelle Förderperiode 2023-2027 
stehen für innovative Projekte noch EU-
Fördermittel zur Verfügung.

Kontakt: REGATTA, Hauptstraße 17 
4863 Seewalchen, Tel.: 07662/29199, 
leader@regatta.co.at, www.regatta.co.at  

AUS IDEEN WERDEN ERFOLG-
REICHE LEADER-PROJEKTE:
Ablauf Projektabwicklung

• Am Anfang steht eine Idee
• Konkretisierung der Projektidee mit 

dem REGATTA-Projektmanagement
• Einreichung Förderantrag in der „Di-

gitalen Förderplattform“ innerhalb 
des offenen Fördercalls 

• Aufbereitung der geforderten Unter-
lagen für die Auswahl des Projektes

• Vorstellung des Projektes vor dem 
Projektauswahlgremium (PAG) und 
anschließender Beschluss durch das 
PAG

• Weiterleitung der Projektunterlagen 
an die Förderstelle 

• Start der Projektumsetzung
• Abrechnung des Projektes und Do-

kumentation
• Förderauszahlung

Eine Auswahl der bisher abgewickelten 
Projekte in der Gemeinde Seewalchen 
a.A.

• Attraktivierung Attersee Ost- und 
Westwanderweg (Regionsprojekt)

• Haustafeln an historischen Gebäu-
den (Regionsprojekt)

• Bienenweide Buchberg
• Neugestaltung Emilie Flöge Platz 

(„Kinderbad“)
• Neue Gemeinde Homepage (Regions-

projekt)

• Panoramasteg Schiffsanlegestelle
• Pfahlbau Info Pavillon und Pfahlbau 

Erlebnis-Spielplatz
• Attersee Bäder Card (Regionsprojekt)
• Digitale Tourismus-Infopoints (Re-

gionsprojekt)
• Solarpotentialanalyse (Kataster) für 

alle Hausdächer (Regionsprojekt)
• Motorikpark beim Schulzentrum
• Digitale Zeitreise - Atter Culture Tra-

vel (Regionsprojekt)
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Die schadhaften Einbäume des Pfahlbauvereins sind für die 
Vermittlungsarbeit nicht mehr einsetzbar. Daher wurde ein Projekt 
für die Neuanfertigung gestartet – die dafür erforderlichen 
Baumstämme sind im November geschlagen worden.

Der Regionalentwicklungsverein REGATTA Attersee-Attergau 
stärkt unsere Region!
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„Jugendblasorchester der Marktmusik Seewalchen: 
Ein Ort für Talent, Spaß und gemeinsames Musizieren“

37

Das Jugendblasorchester der Markt-
musik Seewalchen sorgt nicht nur 
für musikalische Highlights, sondern 

auch für viel Freude und Zusammenhalt un-
ter den jungen Musikerinnen und Musikern.

Jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
finden die Proben des Orchesters statt, 
bei denen die jungen Mitglieder mit viel 
Engagement und Begeisterung ihre mu-
sikalischen Fähigkeiten weiterentwickeln. 
Unter der Leitung von Daniel Pachinger wird 
das Orchester mit viel Leidenschaft und 
Hingabe auf die kommenden musikalischen 
Herausforderungen vorbereitet. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker erleben dabei 
nicht nur eine musikalische Ausbildung, 
sondern auch jede Menge Spaß beim ge-
meinsamen Musizieren.

Besonders spannend war die Kooperation 
im Frühjahr, mit Jungmusikern aus den 
Nachbargemeinden Aurach und Timelkam. 

Das gemeinsame Konzert im Juni war ein 
Highlight für alle Musikbegeisterte und bot 
den jungen Talenten eine tolle Bühne, ihre 
Fähigkeiten vor einem Publikum zu zeigen 
und das Musizieren in einem großen Or-
chester kennenzulernen. 

Auch im neuen Jahr warten weitere span-
nende Projekte auf das Jugendblasorchester. 

Für alle musikbegeisterten Jugendlichen, 
die Teil dieses lebendigen Orchesters wer-
den möchten, sind die Türen immer offen. 
Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, 
bei den Proben vorbeizuschauen und mit-
zuwirken. Kontakt: jugend@mmk-seewal-
chen.at

Das diesjährige Herbstkonzert bil-
dete den krönenden Abschluss des 
Musikerjahres 2024. Der Verein 

konnte mit Josef Tomitza einen erfahre-
nen und motivierten Projektkapellmeister 
gewinnen, der sich ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm überlegt hat.

Den Beginn gestaltete die Jugendband 
„Ros'n‘now“ unter der Leitung von Franz 
Flotzinger gemeinsam mit den Flötenkin-
dern mit dem Stück „Rocking Recorders“. 
Viele von ihnen standen zum ersten Mal 
auf der Bühne und konnten dadurch das 
schöne Gefühl des gemeinsamen Musi-
zierens spüren.

Der erst 11-Jährige Bruno Zilles über-
zeugte mit seiner präzisen und gran-
diosen Darbietung am Marimbaphon. Das 
Stück „Erinnerung an Zirkus Renz“ gilt als 

„Paradestück“ am Xylophon/Marimba 
und stellt eine große Herausforderung 
für einen Schlagzeuger dar. 

Das einstudierte Programm bot eine 
Vielfalt und Abwechslung für den Zu-
hörer. Angefangen von Walzerklängen 
von Johann Strauß über die genüssliche 
„Südböhmische Polka“ bis zu Hubert von 
Goiserns besinnlichem „Weit weit weg“ 
war für jedes Ohr und jeden Geschmack 
etwas dabei.
Der zweite Teil stand ganz im Zeichen 
und Klang von „ABBA“. Mit Carina Zilles 
am Mirkophon und einem Chor im Back-
ground wurden Stücke wie „Dancing 
Queen“, „I have a Dream“, „Mamma Mia“ 
und „Waterloo“ zum Besten gegeben. 

Der Musikverein Rosenau - Seewalchen 
konnte sich über eine bis in die letzten 

Reihen gefüllte Gnadenkriche freuen und 
bedankt sich bei seinen Gästen fürs Kom-
men und Mittanzen.

MMK SEEWALCHEN

HERBSTKONZERT DES MUSIKVEREINS 
ROSENAU - SEEWALCHEN

KULTUR
& FREIZEITAUS UNSEREN MUSIKKAPELLEN

Gemeinschaftsorchester der Musikkapellen Aurach, Timelkam und Seewalchen
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Der überparteiliche Verein „L(i)ebens-
wertes Seewalchen“ welcher sich 
für die Förderung von Gemein-

schaftsprojekten in Form von baulichen 
Verschönerungen, die Verbesserung 
der Grünraumausstattung, ein besseres 
Wohnumfeld sowie soziale und kulturelle 
Aspekte in Seewalchen einsetzt, hat in 
den letzten Monaten einen Wechsel in der 
Vereinsführung erfahren. Diese Neuüber-
nahme durch Stephan Niedermayr, Nadine 
Berger, Willi Katamay und Michaela Bisjak 
im Vorstand bringt frischen Wind und neue 
Ideen, um die Attraktivität der Gemeinde 
zu steigern.

Ein herzliches Dankeschön gilt all unse-
ren Mitgliedern. Ihre Beteiligung, sei es 
durch aktive Mitarbeit, Teilnahme an Ver-
anstaltungen oder durch kreative Ideen, 
hat maßgeblich dazu beigetragen, dass 
„L(i)ebenswertes Seewalchen“ ein wichti-

ger Teil der Gemeinschaft ist. 

Heimatgefühl, Nachbarschaft und die Ein-
bindung in das örtliche Leben sind dabei 
wichtige Faktoren und können nur von uns 
selbst eingebracht werden. Ihre Treue ist 
der Grundstein für die positive Entwick-
lung des Vereins und dessen zukünftige 
Vorhaben.

Ein ebenso großer Dank gilt den Sponso-
ren, deren finanzielle Unterstützung und 
Ressourcen entscheidend für die Realisie-
rung vieler Projekte sind. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam neue Wege zu gehen 
und positive Impulse für Seewalchen zu 
setzen.

Mit der Unterstützung unserer Mitglieder 
und Sponsoren sind wir zuversichtlich, 
dass wir die Herausforderungen der Zu-
kunft meistern können. Sie sind die we-

sentliche Grundlage, eine finanzielle Ba-
sis sowie eine Quelle der Inspiration und 
Motivation. 

Wir laden alle SeewalchnerInnen dazu ein, 
aktiv teilzunehmen und gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln. Sprechen Sie uns di-
rekt an oder schreiben uns eine Nachricht 
an lebenswertes.seewalchen@gmail.com.
Wir freuen uns auf viele inspirierende Pro-
jekte in der Zukunft!

Mit großer Freude und Stolz blicken 
wir auf zwei grandiose Wochen 
zurück. Unser Theaterstück “Zum 

komischen Kauz” lockte nicht nur zahl-
reiche BesucherInnen und in den Saal – es 
war restlos ausverkauft!

Ein herzliches Dankeschön an unser fan-
tastisches Publikum, das mit tosendem 
Applaus, mitfiebernden Blicken und herz-
haftem Lachen jede Vorstellung zu einem 
ganz besonderen Erlebnis gemacht hat. Ihr 
habt gezeigt, wie lebendig und verbindend 
Theater sein kann.

Ein großer Dank gilt auch all jenen, die 
dieses Ereignis möglich gemacht haben: 
Unser Ensemble glänzte mit beeindru-
ckenden Leistungen, Andrea Köhl führte 
sicher durch jede Szene, und die zahl-
reichen Helfer:innen – ob bei der Tech-
nik, beim Bühnenbild, beim Buffet, unsere 
Souffleuse oder an der Kassa – sorgten 

mit viel Herzblut und Einsatz für einen 
reibungslosen Ablauf. 

Ein besonderes Highlight war unser Aus-
tauschschüler Henrik van der Hoek – ein 
echter Franzose mitten unter uns! Mit sei-
nem charmanten Akzent brachte er nicht 
nur französischen Flair, sondern auch eine 
gute Portion Humor auf die Bühne. Wir 
sagen: Vive le théâtre!

Und noch etwas: Wir freuen uns, mitteilen 
zu können, dass wir durch die Unterstüt-
zung unseres großartigen Publikums eine 
Spende in Höhe von 5.000 Euro für die Ju-
gend des Musikvereins Rosenau sammeln 
konnten! Diese großzügige Summe wird 
der musikalischen Nachwuchsförderung 
zugutekommen und zeigt, wie wichtig uns 
die Kultur und Gemeinschaft vor Ort sind.

Für uns waren dieses beidenTheaterwo-
chen ein unvergessliches Ereignis, das 

nicht nur Freude gemacht, sondern auch 
gezeigt hat, was die Kraft einer engagier-
ten Gemeinschaft bewirken kann.

Und eine gute Nachricht zum Schluss: Wir 
arbeiten bereits an neuen Ideen und kön-
nen es kaum erwarten, euch bald wieder 
in unserem Theater begrüßen zu dürfen. 
Bis dahin: Danke für eure Begeisterung 
und Treue!

Eure Bühne Seewalchen

L(I)EBENSWERTES SEEWALCHEN

„EIN VOLLER ERFOLG: 
UNSER THEATERSTÜCK BEGEISTERTE!“

Frischer Wind in Seewalchen

vlnr Michaela, Stephan, Nadine, Willi
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EIN ARBEITSREICHER HERBST 
IN DER BÜCHEREI

SENIORENTAG 2024

• Unsere erste Veranstaltung das Bil-
derbuchkino nach dem Bilderbuch 
„Meiner“ von Olivia Huth, eine Ge-
schichte über Zusammenhalt und 
Teilen und die anschließende Bastel-
stunde begeisterte die kleinen Gäste.

• Am 11. November nahmen wir mit 
einem Bücherflohmarkt am Marti-
nimarkt teil. Wir hatten sogar einen 
„Gastarbeiter“ zur Hilfe – Henrik, ei-
nen französischen Austauschschü-
ler, der seit August Gast der Familie 
Schieber ist. 

• Ein Nachmittag voller Spiele: der 23. 
Spielenachmittag, der Abschluss ei-
nes erfolgreichen Büchereijahres. Die 
Besucher konnten die neuesten Brett-
spiele probieren und aus über 200 
Spielen ihre Favoriten wählen. Der 
Tag endete mit einer Preisverleihung 
für die Teilnehmer des Gewinnspiels. 

Jetzt gibt es kaum etwas Schöneres, als 
mit einer Tasse Tee und einem Buch den 
Tag ausklingen zu lassen. Ein Blick auf die 
Homepage der Bücherei, www.seewal-
chen.bvoe.at, zeigt die Vielfalt an Büchern, 
die darauf warten, entdeckt zu werden. 
Wer noch auf der Suche nach einem Weih-
nachtsgeschenk ist, wird in der Bücherei 
ebenfalls fündig. Ein Gutschein für ein 
Lesejahr in der Bücherei ist doch ideal für 
alle Leseratten.

Leider müssen wir die Bibliothek wieder 
verkleinern. Wegen des großen Platzbe-
darfs des Postpartners ist es nötig, das 
Krimiregal zu entfernen und für die Krimis 
an anderer Stelle Platz zu schaffen. Diese 
Veränderung stellt uns vor neue Heraus-
forderungen, aber wir sind zuversichtlich, 
dass es uns gelingen wird, das Beste dar-
aus zu machen.

Auch heuer wieder fand der tradi-
tionelle Gemeinde-Seniorentag im 
Kultursaal statt. Am Sonntag, den 

20. Oktober kamen mehr als 210 über-
70jährige Seniorinnen und Senioren aus 
Seewalchen zusammen, um ein paar ge-
mütliche Stunden im festlichen Rahmen 
zu verbringen.

Neben unserem Bürgermeister und Vi-
zebürgermeister, fanden sich auch Ver-
treterinnen und Vertreter des Gemein-
devorstandes und -rates ein, um die 
gemeinsame Zeit für offene und wert-
schätzende Gespräche zu nutzen. Zu Be-
ginn gab es einen interessanten Jahres-
rückblick aus Seewalchen in Form einer 
Fotoshow. Im Anschluss sorgte das Team 
vom Hotel Lindner für das leibliche Wohl, 
u.a. mit einem klassischen Kalbsbraten. 
Kaffee und Kuchen durfte natürlich nicht 
fehlen. 
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Von Ende Oktober bis Ende November fanden in unserer Bibliothek 
drei Veranstaltungen statt, die kleine und große Besucher angezogen 
haben.

Gemeinschaftliches Beisammensein im Kultursaal

ZURÜCKGEBLICKT



40

Marktgemeinde SEEWALCHEN AM ATTERSEE Marktgemeinde SEEWALCHEN AM ATTERSEE | ZURÜCKGEBLICKT

1. SEEWALCHNER WIRTSCHAFTS-
EMPFANG EIN VOLLER ERFOLG

HERBSTFEST 2024: 

Der Wirtschafts- und Projektaus-
schuss der Marktgemeinde See-
walchen am Attersee unter Ob-

mann Sebastian Kritzinger organisierte 
am 10. Oktober 2024 den „Ersten See-
walchner Wirtschaftsempfang“ für die 
örtlichen Unternehmer:innen.

Die Familie Kosch (Rosenwind Apothe-
ke) und Dr. Johann Lefenda (Leiter der 
Zukunftsakademie und der Abteilung 
„Trends und Innovation“ beim Land 
OÖ) begeisterten mit ihren Impuls-
vorträgen. Stephan Preishuber und 
Josef Renner von der WKO Vöcklabruck 
erläuterten interessante Wirtschafts-
Eckdaten und -zahlen Seewalchens 
und unterstützten diesen Event orga-
nisatorisch. Wussten Sie eigentlich, 

dass Seewalchen die kaufkraftstärkste 
Gemeinde im starken Bezirk Vöckla-
bruck ist? 

Sich untereinander kennen zu lernen, 
zu vernetzen, voneinander zu profi-
tieren und zusammenzuarbeiten - das 
waren die wichtigen Beweggründe für 
den ersten Seewalchener Wirtschafts-
abend und es freut uns sehr, dass rund 
50 Unternehmer:innen der Einladung in 
die Rosenwind Apotheke gefolgt sind! 

Aufgrund des Erfolgs soll dieses bedeu-
tende Netzwerktreffen nun halbjährlich 
stattfinden und zu einem Fixpunkt im 
Kalender der Unternehmer:innen See-
walchens werden.

Die Marktgemeinde Seewalchen a. A. be-
dankt sich an dieser Stelle recht herzlich 
bei allen Mitwirkenden, besonders auch 
bei Sebastian Kritzinger und Christoph 
Gingl (beide Wirtschafts- und Projekt-
ausschuss), die für eine gelungene und 
erfolgreiche Veranstaltung sorgten.

Ehre, wem Ehre gebührt! Unter die-
sem Motto fand am Freitag, 22. 
November im Hotel Attersee das 

2. Herbstfest  statt. Dabei wurden zahl-
reiche namhafte Persönlichkeiten, die 
sich um die Marktgemeinde Seewalchen 
am Attersee verdient gemacht haben, 
ausgezeichnet.

Die Verdienstmedaillen in SILBER wur-
den an die ehemaligen Gemeinderät:in-
nen  Elisabeth Neuwirth, Franz Bauer 
und Siegfried Schmuck sowie an And-
rea Mayr (20 Jahre Arbeitskreisleiterin 
Gesunde Gemeinde), Peter Schuster 
(20 Jahre Obmann WG Steindorf), Mar-
tin Schallmeiner (eh. Kommandant FF 
Steindorf), Roman Sumereder (eh. Kom-
mandant FF Seewalchen) sowie Josef 
Leeb (FF Seewalchen) verliehen.

Die Verdienstmedaille in BRONZE erging 
an die Feuerwehr-Kameraden Markus 
Muhr (FF Kemating), Bernhard Schachl, 
Thomas Klein (beide FF Steindorf) so-
wie an Christian Mayerhofer (FF See-
walchen). Auch Ruderer Mathias Mair 

erhielt für sein äußerst erfolgreiches 
Ruderjahr 2024 die Verdienstmedaille in 
Bronze. Für seine herausragende sport-
liche Leistung im Rahmen des Iron-Man 
Hawaii 2024 wurde Dr. Andreas Haberl 
mit dem Kultur- und Sportabzeichen in 
BRONZE ausgezeichnet.

Den Nachwuchssportler:innen Moritz 
Krammer & Lorenz Petermaier (beide 
Ski Alpin) und Jana Novotny (Reitsport) 
wurde aufgrund ihrer tollen sportli-
chen Leistungen Dank und Anerkennung 
ausgesprochen und eine Ehrenurkunde 
überreicht. Elisabeth Egger-Dusl er-
hielt als Oö. Meisterin der ländlichen 
Reiter im Springen ebenfalls Dank und 
Anerkennung ausgesprochen und eine 
Ehrenurkunde der Marktgemeinde. Mit 
Beatrix Fritsch und Romana Schmuck 
wurden auch zwei pensionierte Mit-
arbeiterinnen für ihre langjährige und 
vorbildliche Tätigkeit für die Gemeinde 
geehrt.

Und last but not least wurde die bemer-
kenswerte Leistung der Bewerbsgruppe 

der FF Steindorf beim Bundesbewerb in 
Feldkirch 2024 gewürdigt. 

Das Herbstfest war für alle Beteiligten 
ein unvergesslicher, feierlicher Abend. 
Leider konnte so mancher Ehrengast 
dieser besonderen Veranstaltung nicht 
beiwohnen. Alle Gäste dieses Abends 
waren sich jedoch einig: es war eine 
äußerst emotionale und unvergess-
liche Veranstaltung und ein würdiger 
Rahmen für die erfolgten besonderen 
Auszeichnungen!
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GUSTAV KLIMT-ZENTRUM 
AM ATTERSEE 

100. GEBURTSTAG

Das Gustav Klimt-Zentrum öffnete 
2024 nach einer kurzen Pause wie-
der seine Tore und bot Kunstinter-

essierten von Nah und Fern eine inspirie-
rende Saison. Die malerische Region rund 
um den Attersee, die für Gustav Klimt einst 
Sommerfrische und kreatives Refugium 
war, zog von Juni bis Oktober 2024 erneut 
zahlreiche Besucher:innen an. Anlässlich 
der Wiedereröffnung präsentierte das 
Zentrum die neue Ausstellung Wege zur 
Moderne: Gustav Klimt und Franz von Zü-
low, welche die Werke des berühmten ös-
terreichischen Künstlers mit denen seines 
Zeitgenossen Franz von Zülow vereinte.

Besondere Veranstaltungen wie der Mal-
kurs *Plein Air* am 24. und 25. August 
boten Kunstliebhabern die Möglichkeit, 
selbst aktiv zu werden und unter der 

Leitung von Christian Bazant-Hegemark 
inmitten der idyllischen Landschaft des 
Attersees zu malen. Ebenso lockte die Prä-
sentation *Emilies neues Kleid*, anlässlich 
des 150. Geburtstags von Emilie Flöge, 
zahlreiche Interessierte in die Villa Paulick, 
wo die Ausstellung mit einer Podiumsdis-
kussion und einem Champagnerempfang 
feierlich eröffnet wurde.

Für Schulklassen eröffnete das Zentrum 
erstmals ein speziell pädagogisch aufbe-
reitetes Programm im Klimt-Garten, das 
jungen Menschen einen interaktiven Zu-
gang zu Klimts Werk und seiner Bedeutung 
für die Kunstgeschichte ermöglichte. Erich 
Weidinger führte viele Schulklassen durch 
die Ausstellungsräumlichkeiten, um auch 
den kleinen Klimt-Interessenten die Kunst 
vorm Original zugänglicher zu machen.

Maria Zelzer feierte kürzlich ihren 
100. Geburtstag und erhielt zahl-
reiche Glückwünsche, darunter 

auch von Seewalchens Bürgermeister 
Gerald Egger.

Frau Zelzer, langjährige Bewohnerin von 
Seewalchen am Attersee verbringt nun 
ihren Lebensabend Städtischen Senio-
renheim Vöcklabruck. Trotz ihres hohen 
Alters strahlte sie an ihrem Ehrentag vor 
Lebensfreude. 

Bürgermeister Gerald Egger äußerte sei-
ne Begeisterung: „Es war mir eine Ehre, 
diesen besonderen Tag mit Frau Zelzer zu 
feiern. Mit 100 Jahren so viel Lebensfreude 
zu zeigen, ist bewundernswert.“ 

Liebe Frau Zelzer, auch auf diesem Wege – 
alles erdenklich Gute zum 100. Geburtstag! 
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Ein Rückblick auf die Saison 2024
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FF KEMATING.
In der Herbstausgabe des Marktblattes 
berichteten wir aus der Chronik der FF 
Seewalchen. Im Teil 2 unserer Serie 
über das Feuerwehrwesen in Seewal-
chen bringen wir einen Bericht über 
unsere zweitälteste Wehr, die Freiwil-
lige Feuerwehr Kemating.

Freiwillige Feuerwehr Kemating
Am 20. Juli 1901 erfolgte die Gründung 
der FF Kemating. Mit Beschluss des Ge-
meinderates vom 20. August 1901 un-
ter Bürgermeister Karl Leihs wurde die 
Gründung der FF Kemating bewilligt. Sie 
ist mit rd. 123 Jahren die zweitälteste 
Feuerwehr in der Marktgemeinde See-
walchen. Gründungsmitglieder waren 
Karl Dachs, Karl Stiegler, Franz Starzin-
ger, Mathias Sturm, Mathias Schimpl, 
Franz Voglhuber aus Kemating. Weiters 
Johann Dachs und Georg Meinhart aus 
Ainwalchen, sowie Mathias Fürthauer, 
Wolfgang Kolm, Josef Höfl, Josef Moser 
aus Staudach. Aus der Gemeinde Berg im 
Attergau waren Johann Eicher und Franz 
Pfusterer aus Baum, sowie Anton Star-
zinger aus Rubensdorf an der Gründung 
beteiligt. Im September 1901 wurde auf 
einem Grundstück von Johann Rauchen-
zauner (Kemating 14, heute: Schlipfinger) 
am Ortsrand von Kemating (nahe dem 
Haus Voglhuber, beim „Jagan“) das erste 
Zeughaus errichtet. 
 
Ein Jahr später wurde eine Handdruck-
pumpe gekauft, die von 16 Mann bedient 
werden musste. 1913 hatte die FF Kema-
ting bereits 35 Kameraden, von denen 

10 im 1. Weltkrieg gefallen waren. 1927 
wurde eine Motorspritze der Marke Gugg 
mit 18 PS und 2 Jahre später ein pferde-
bespannter Feuerwehrwagen angekauft. 
1931 baute die FF Kemating ein neues 
Feuerwehrhaus auf einem kostenlos zur 
Verfügung gestellten Grundstück des 
Landwirts Karl Stiegler. Die Wehr hatte 
47 Mitglieder.

3 

Nach dem 2. Weltkrieg erhielt die FFK aus 
den Beständen der Wehrmacht ein Kraft-
fahrzeug der Marke Borgward mit 35 PS 
Baujahr 1942 zugeteilt. 1949 bescheinigte 
das Landesfeuerwehrkommando die 
Wiedereintragung in das Oberösterrei-
chische Feuerwehrbuch. Das Einsatzge-
biet der FFK in der Gemeinde Seewalchen 
(Einsatzzone im Pflichtbereich) umfasst 
im Wesentlichen die Dörfer Kemating, 

AUS DER GEMEINDECHRONIK

Übung mit der neuen Spritze beim Wirt in 
Baum im Jahr 1902.

Mannschaftsfoto der Kameraden der FF Kemating im Jahr 1928.

Das Feuerwehrhaus im Jahr 1953, erbaut 1931, rechts mit den neuen Toren in den 1970er 
Jahren..

Das erste Feuerwehrhaus der FF Kemating 
um 2003.

1953 Ehrendiplom für Mathias Schimpl und 
Anton Lechner.

Die Seewalchner Feuerwehren. Teil 2.
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Ainwalchen, Staudach, Haining und Gerl-
ham (Katastralgemeinde KG Litzlberg. 

1952 wurde eine Bewerbsgruppe gegrün-
det. 1955 wurden eine Motorspritze der 
Marke VW angekauft und in Ainwalchen 
und Staudach Löschwasserteiche ge-
baut. 1964 gewann die Bewerbsgruppe 
der FFK beim Landesbewerb in Steyr das 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber. 
1967 erhielt die Wehr ein KLF Kleinlösch-
fahrzeug der Marke Fiat 1300. 

1974 wurde von Kamerad Josef Schachl 
aus Ainwalchen erstmals eine Feuer-
wehrjugendgruppe gegründet. Am 26. 
Dezember 1974 veranstaltete die FF Ke-
mating den 1. Stefaniball, den es noch 
heute gibt und der traditionelle Auftakt 
der Ballsaison in Seewalchen ist. Die Ka-
meradschaft der FFK war auch regelmä-

ßig beim Bunten Faschingstreiben mit 
dabei. 1978 wurde eine neue TKS Trag-
kraftspitze der Marke RK 75 gekauft. 1980 
fand das erste Kematinger Zeltfest statt. 
1983 veranstaltete die FFK am Rosen-
montag einen Feuerwehrmaskenball im 
Gasthaus Metzger in Steindorf. Am 7. Mai 
1983 wurde bei einem Verkehrsunfall der 
Mittelpfeiler beim alten Feuerwehrhaus 
abgerissen. Das Kommando beschloss 
einen Neubau, der im Jahr 1986 bezogen 
wurde. 

1984 wurde die Kematinger Kirche reno-
viert. Die FF Kemating half dabei tatkräftig 
mit und spendete dafür den Erlös des 4. 
Kematinger Zeltfestes. 1985 trauerte die 
FFK um den Kameraden Adam Hel, der am 
20. Juli 1985 am Traunstein tödlich ver-
unglückte. Das am Tag darauf geplante 
Gartenfest wurde abgesagt. Im Juli 1986 
wurde im Rahmen der 85-Jahr-Feier das 
neue Feuerwehrhaus von Dechant Bern-
hard Reiter gesegnet und das 5. Kematin-

ger Zeltfest durchgeführt. 1989 erhielt die 
Wehr ein neues KLF Kleinlöschfahrzeug 
der Marke VW LT 35.

1992 wurde neuerlich eine Feuerwehr-
jugendgruppe gegründet, geleitet von 
Herbert Wiesinger, dem späteren Kom-
mandanten. Die Jugendgruppe wurde 
alsbald zu einem Vorzeigeprojekt der 
FFK. Die Jugendlichen nahmen erfolgreich 
an Feuerwehr-Jugendbewerben und am 
Fußballturnier der FF Steindorf teil, und 
brachten zu Weihnachten das Friedens-
licht zu den Häusern. 
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Die neue Bewerbsgruppe der FFK in St. 
Georgen.

Eintrittskarte Stefaniball.

Modellfoto eines Fiat 1300.  

Das neue Feuerwehrhaus im Jahr 1986, 
erweitert 2004-05. 

Bgm. Limberger, Kdt. Franz Loidl und 
Ehrenkommandant Franz Verwanger 
übernahmen das neue KLF.

FFK Jugend mit Leiter Herbert Wiesinger, 
Georg-Ebetsberger, Christian Meinhart, 
Christoph Voglhuber, Harald Karl, Andreas 
Loidl, Martin Ebetsberger, Manfred Karl, 
Helmut Karl, Christian Kaltenbrunner, 
Kommandant Franz Loidl.

Das FFK-Feuerwehrhaus im Jahr 2014.
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1993 betrug der Mitgliederstand bereits 
72 Mann.  Am 12. Juni 1993 fand in Ke-
mating der Abschnittsbewerb Attersee 
statt. 1994 wurde erstmals ein Festnetz-
Telefonanschluss im Feuerwehrhaus 
eingeleitet, mit der Telefonnummer 0762 
– 5031. Die Kosten dafür beliefen sich 
auf 2.500.- Schilling (rd. € 181.-). 1995 
errichtete die Landwirtfamilie Loidl eine 
Maschinenhalle. Die FFK beteiligte sich 
an den Aufbauarbeiten mit 584 Stunden, 
dafür konnte die Halle bis 2012 für die 
Kematinger Hallenfeste benutzt wer-
den. Im Juli 1996 fand das 1. Kematinger 
Hallenfest statt. Im selben Jahr wurde 
im Feuerwehrhaus eine Zentralheizung 
eingebaut. 

Vom 16. - 18. Juni 2001 fand im Rahmen 
des 100-jährigen Gründungsfestes der FF 
Kemating der Abschnittsbewerb Atter-
see statt. Im Zuge dieser Feierlichkeiten 
erhielt die FFK von der Marktgemeinde 
Seewalchen als „Geburtstagsgeschenk“ 
eine Tragkraftspritze FOX. 2004 bis 2005 
wurde das Feuerwehrhaus renoviert 
und mit einer Garage und einem neuen 
Schulungsraum erweitert. 2014 wurde 
eine weitere Renovierung durchgeführt. 

1997 wurde die FFK-Jugendgruppe unter 
Betreuer Herbert Wiesinger beim Be-
zirksbewerb Gmunden in Laakirchen 
Bezirkssieger in Bronze und Silber. Die 
Jugendgruppe war auch in den Folgejah-
ren sehr erfolgreich und holte unzählige 
Pokalgewinne nach Kemating. Beim Lan-
desbewerb 2000 in St. Florian erreichte 
sie den 3. Rang. 1998 kaufte das FFK-
Kommando einen gebrauchten VW-Bus 
vom Roten Kreuz und baute ihn zu einem 
MTF Mannschaftstransportfahrzeug um. 

Die FF Kemating veranstaltete für die 
Kinder eine Nikolausfeier und nahm re-
gelmäßig an der sozial-caritativen Adv-
entfensteraktion des Siedlervereins teil.

2008 wurde das neue KDO Kommando-
fahrzeug der Marke Opel Vivaro in den 
Dienst gestellt. Am 21.4. 2011 starb der 
langjährige Kommandant und beliebte 
Jugendbetreuer HBI Herbert Wiesinger 
nach langer, schwerer Krankheit im 50. 
Lebensjahr. Im Sommer 2011 gab es Tref-
fen mit der gleichnamigen FF Kemating 
in der Gemeinde Lohnsburg. 2014 nahm 
eine Abordnung der FFK am 25-jährigen 
Partnerschaftstag in Freyung teil.
    
 

AUS DER GEMEINDECHRONIK (TEIL 2)
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Guter Besuch beim 1. Kematinger 
Hallenfest 1996.

Bewerbsgruppe der FFK beim Abschnitts-
bewerb 2001.

Feuerwehrbewerb

Das kurzzeitig (2014 – 2016) verwendete 
RLFA bei der Herbstübung 2015.  

Kommandofahrzeug Opel Vivaro.

 Das neue Löschfahrzeug LFA im Jahr 2017. Beim Partnerschaftsstein in Freyung 2014.

Ehrung langjähriger Mitglieder bei der FF 
Kemating 1995. Steh.v.l.n.r. Kdt. Franz Loidl, 
Bgm. Josef Limberger, Abschnittskomman-
dant Gastner, Bezirkskommandant Anton 
Neuhofer, Vbgm. Johann Reiter. Sitzend 
Anton Dachs, Alois Reiter, Franz Starzinger, 
Franz Roither, Franz Niedermair. 
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2016 wurde erstmals der „Kematinger 
Nightrun“ durchgeführt. 2016 war die 
Bewerbsgruppe beim Feuerwehr-Bun-
desbewerb in Kapfenberg. 2017 gelang 
beim Landesfeuerwehrbewerb in Mau-
erkirchen ein Doppelsieg in Silber und 
Bronze. Ende 2014 wurde ein gebrauchtes 
Tanklöschfahrzeug TLF gekauft, welches 
nur kurz im Einsatz war. 2017 wurde ein 
neues Löschfahrzeug LFA der Marke Iveco 
Magirus Lohr angeschafft. 2022 nahm die 
Bewerbsgruppe neuerlich am Bundesbe-
werb in St. Pölten teil.

Seit 2018 ist der Landwirt Martin Ebets-
berger aus Gerlham Kommandant der FF 
Kemating. Die bisher 16 Kommandanten 
kamen mit zwei Ausnahmen immer aus 
der Ortschaft Kemating – 1967 übernahm 
Franz Mahringer aus Ainwalchen für ein 
Jahr das Kommando, und seit 2018 ist 
Martin Ebetsberger aus Gerlham der 
Kommandant. 

Liste der Kommandanten: 
 1901 – 1907 Karl Dachs

• 1907 – 1912 Johann Rauchenzauner
• 1912 – 1915 Franz Roither
• 1915 – 1921 Johann Rauchenzauner
• 1921 – 1933 Anton Lechner

• 1933 – 1935 Rupert Rauchenzauner
• 1935 – 1940 Franz Kibler
• 1940 – 1949 Karl Stiegler
• 1949 – 1952 Franz Starzinger
• 1952 – 1967 Johann Schlipfinger
• 1967 – 1968 Franz Mahringer
• 1968 – 1983 Franz Verwanger
• 1983 – 1998 Franz Loidl
• 1998 – 2008 Herbert Wiesinger
• 2008 – 2018 Harald Huber
• 2018 – heute Martin Ebetsberger

Große Brandeinsätze der FF Kemating 
waren u.a.:

• 1910 Brand des „Färberhauses“ 
 beim „Moar“ in Buchberg

• 1919 Brand des Köstlerhauses 
 in Moos (heute: Hornsby-Tichy)

• 1926 Großbrand in Steindorf - 21 
Bauernhäuser wurden eingeäschert

• 1952 Brand Bauernhof Meinhart 
 in Ainwalchen

• 1958 Brand Bauernhof Hemetsberger, 
„Schein“ in Neißing

• 1973 Brand Reithalle Fürthauer
 in Haining

• 1975 Brand Bauernhof Mayr, 
 „Moar“ in Gerlham

• 1983 Brand Bauernhof Laminger 
„Wendl“ in Gerlham

• 2004 Brand Bauernhof Kreuzer 
 in Reichersberg

• 2015 Brand Reithalle Lechner 
 in Haining

Quellen (Texte & Bilder): Gemeindechronik, AtterWiki,

 Festschrift 100 Jahre FF Kemating 2001, Chronik der FF 

Kemating, verfasst von Anton Karl (+), Sammlung Johann Reiter.
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Bewerbsgruppe beim Bundesbewerb 2016 Kommandoübergabe 2008. Robert Mayer 
(heute Präsident des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes) mit Herbert 
Wiesinger und Harald Huber. 

Der aktuelle 
Kommandant 
Martin Ebetsberger.

beim Bundesbewerb 2022.

Die Seewalchner Feuerwehrkommandan-
ten des Jahres 1980 - 
Franz Verwanger/FFK, Hans Haidinger/
FFStd, Willi Sumereder/FFS

Kommandanten in Ruhe Franz Verwanger 
und Franz Loidl beim Kematinger Hallen-
fest im Rahmen der 100-Jahr-Feier 

Johann Schlipfinger & Franz Loidl
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SEEWALCHNER
VIDEOECKE
1) Radfahrprüfung 2024 

2) FlGÖ Bezirkstagung

3) Herbstübung Pflichtbereich

4) Gemeindeseniorentag 2024

5) Die 3. Klassen Mittelschule 
 besuchen das Klimtzentrum

6) 1. Seewalchner 
 Wirtschaftsempfang

7) Sanierung Langauweg

8) Erntedankfest 2024

9) Entsendungsfeier von 
 Mathias Mair und Elias Hautsch 
 zur Ruder WM in Kanada

10) Martinsfest Kindergarten 
 Seewalchen

11) Martinimarkt 2024

12) Pfahlbau am Attersee
  baut wieder Einbäume

13) Ausgezeichnete Lehrlinge: 
 Wir gratulieren unserer 
 Astrid Mayerhofer

14) Advent am See

15) Empfang zum Solidaritätslauf

16) Herbstfest 2024
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NEUES AUS DEM 
TOURISMUSVERBAND

ATSV SEEWALCHEN: 
ORTSSKIMEISTERSCHAFTEN 2025

KULTUR
& FREIZEITTOURISMUS

SO GEHT’S: 
Wenn Sie das Jahr kulinarisch ausklingen 
lassen möchten, besuchen Sie die Gastro-
nom:innen rund um den Attersee und im 
Attergau. Auf der Website des TVB finden 
Sie einen Überblick, wer am 31. Dezember 
für Sie geöffnet hat. 

Traditionell wird das Jahr dann mit dem 
Neujahrskonzert des Attergauer Kultur-
sommers eingeläutet. 2025 jährt sich 
der Geburtstag von Johann Strauss Sohn 
zum 200. Mal. Das Programm des Neu-
jahrskonzerts am 5. Jänner 2025 um 18:00 
Uhr in der Attergauhalle wird aus diesem 

Anlass, natürlich ganz dem Walzerkönig 
gewidmet sein. 

Oder Sie besuchen einen der Glöcklerläufe 
in Schörfling, Steinbach oder Unterach am 
5. Jänner 2025. Die Glöckler sollen in der 
letzten Raunacht, vor den Heiligen Drei 
Königen, das Böse vertreiben und so einen 
guten Start ins neue Jahr ermöglichen. 

Weitere Informationen zu den Veranstal-
tungen in der Region finden Sie auf 
www.attersee-attergau.salzkammer-
gut.at

Das alte Jahr ausklingen lassen… das neue Jahr 2025 gut starten 

Einladung zur Seewalchner 
Ortskimeisterschaft 

Anmeldung & Info:

am 22.2 ab 10:00, Oberaschau

Nennschluss 20.2
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Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Der Veranstalter Freizeit – Tourismusverein Schörfling Seewalchen bedankt sich recht herzlich bei  
den vier Kerzensponsoren, den weiteren Sponsoren sowie bei den teilnehmenden Vereinen und Ausstellern.

Sponsoren:

Regionale Genussmomente 

Friedenslicht
Handwerkliche Geschenksideen

Adventrundfahrten mit der Attersee Schifffahrt

SCHÖRFLING SEEWALCHEN

Perchtenlauf 
mit den „Schörflinger Seeteifln“Dez.

14.

Christbaumschwimmen
Dez.
07.

Sonnwendfeuer am See 
„Burning Lake“Dez.

21.

Der Nikolaus kommt
Nov.
30.

au
fw

in
d.
co

.a
t

1400 - 1900 Uhr
AdventsamstagJeden

SeewalchenStrandbad

Der Adventmarkt am See
Das Strandbad Seewalchen ist zum 
zweiten Mal stimmungsvolle Kulisse für 
einen Adventmarkt.

Der höchste Adventkranz Österreichs!
Blickfang ist der weihnachtlich ge-
schmückte Sprungturm mit seinen vier 
Adventkerzen, jede rund 1,70 Meter 

hoch. Wenn es dunkel wird, ist der mit 
Lichterketten geschmückte Kerzen-
turm bereits von der Uferpromenade  
aus zu sehen.

Einzigartige Atmosphäre
Beim Schlendern durch den weihnacht-
lichen Markt können Besucher:innen 
handwerkliche Geschenkideen kaufen: 

Holzarbeiten, Keramik, Christbaum-
schmuck und Einzelstücke. Aus den 
Hütten duftet es köstlich nach Apfel, 
Zimt, Honig und Glühwein.

Die Direktvermarkter:innen aus der 
Region sowie die örtlichen Vereine 
gestalten das Programm und freuen 
sich auf Ihren zahlreichen Besuch!

mehr Infos zum 
Advent am See

Der Sprungturm  

verwandelt sich  

in einen leuchtenden  

Adventkranz.
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TOSTMANN TRACHTEN 
GMBH & CO KG

Hauptstraße 1, 
4863 Seewalchen am Attersee
T. 07662 · 23 04

Ansprechperson: 
Michaela Schwarzlmüller
E-Mail Adresse: 
bewerbung@tostmann.at 

Lehrlinge (m/w/d)
• Bekleidungsgestaltung
• Einzelhandel
• Großhandelskaufmann/ -frau

ROITHER MASCHINENBAU GMBH

Industriegebiet 11, 
4863 Seewalchen am Attersee
T. 07662 · 82 18

Lehrberufe:
• Maschinenbautechniker/in
• Zerspanungstechniker/in
• Elektrotechniker/in
• Mechatroniker/in
• Konstrukteur/in

LENZENWEGER GMBH 

Industriegebiet 3
4863 Seewalchen am Attersee
T. 07662 · 22 15

Ansprechperson: 
Michael Fürthauer
E-Mail Adresse: 
info@autohaus-lenzenweger.at

Lehrstelle:
• Lehrling KFZ-Techniker (m/w/d)

SERIE: JUGEND AUFGEPASST!
Jobbörse

Die ideale Geschenksidee!
Seewalchner Einkaufsgutscheine
Sie suchen ein Geschenk für Weihnachten und 
wollen obendrein die Seewalchener Wirtschaft 
stärken? Dann schenken Sie doch Seewalchner 
Einkaufsgutscheine im Wert von 5, 10 und 20 Euro 
welche Sie im Rathaus erhalten!
Nähere Infos: www.seewalchen.eu
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Die Ensinger Sintimid GmbH feierte 
im September ihren 30. Geburtstag 
– gemeinsam mit Belegschaft und 

Ensinger Freunden. 

Auch Bürgermeister Gerald Egger war vor 
Ort:„Ich bin stolz, einen Betrieb wie Ensin-
ger in der Gemeinde zu wissen. Die Kon-
tinuität der stetig hohen Qualität und die 
Innovation der Produkte, ist das Zeichen 
der Motivation und des Einsatzes der lang-
jährigen Mitarbeiterschaft.“

Die Marktgemeinde Seewalchen am Atter-
see gratuliert herzlich zu diesem tollen 
Firmenjubiläum!

Sie suchen noch ein passendes und 
sinnvolles Weihnachtsgeschenk? 
Notfallradios zählen zur Grundaus-

rüstung eines krisensicheren Haushalts! 
Es gibt derzeit wieder Notfallradios in zwei 
Varianten im Rathaus zu erwerben! 

Die finanzielle Unterstützung durch Bür-
germeister Gerald Egger machte diese Ak-
tion möglich. 

Schauen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihr 
besonderes Weihnachtsgeschenk, um auf 
den Ernstfall bestens vorbereitet zu sein.

Im Bürgerservice zu den Parteiverkehrs-
zeiten (Mo-Fr 8-12 und Do zusätzlich von 
13-17 Uhr) haben Sie dafür die Möglichkeit. 

So lange der Vorrat reicht! 

30 JAHRE ENSINGER IN ÖSTERREICH 

LAST MINUTE 
WEIHNACHTSGESCHENK???

Geburtstagsfest für die Belegschaft und Ensinger Freunde

Schenken Sie doch ein Notfallradio für einen krisensicheren Haushalt!!

vrnl.: GF Lenzing Plastics Dr. Jürgen Miethlinger, Austropressen Mathilde und Franz Roither, 
GF Ensinger Sintimid GmbH Werner Müller
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DEZEMBER 2024

Do. 12. ab 16.00 Uhr
Adventfensteraktion 2024, 
Siedlerverein Seewalchen u. U. 
+ Gusto-BOX, Industriegebiet 6

Fr. 13. 20.00 Uhr
Swinging Xmas Django Partie, 
Gustobox

So. 14. 14.00-19.00 Uhr

Advent am See, Freizeit- und 
Tourismusverein Schörfling -
Seewalchen, Strandbad
 Seewalchen

Sa. 14. 15.00 Uhr
Winterzauber, FF Steindorf, 
Feuerwehrhaus Steindorf 

Fr. 20. ab 16.00 Uhr
Adventfensteraktion 2024, 
Siedlerverein Seewalchen u. U. + 
Fam. Terzic, Reichersberger Str. 21

Fr. 20. 20.00 Uhr
Swinging Xmas, Seaside Connec-
tion, Gustobox

Sa. 21. 14.00-19.00 Uhr

Advent am See, 
Freizeit- und Tourismusverein 
Schörfling - Seewalchen, 
Strandbad Seewalchen

Do. 26. ab 19.00 Uhr
Stefaniball, FF Kemating, 
Kultursaal

Di. 31. 15.00-17.00 Uhr
Kindersilvester, FF Seewalchen, 
altes Feuerwehrhaus

FEBRUAR 2025

So. 02. 10.30 Uhr
Krautwicklersonntag; evang. 
Pfarrgemeinde; Evang. Pfarrge-
meindesaal Rosenau

Fr. 07. 14.00 Uhr Schmankerlmarkt; Rathausplatz

So. 09. 09.00 Uhr
Musikergottesdienst; Marktmu-
sikkapelle Seewalchen; r.-k. Pfarr-
kirche St. Jakobus & St. Margareta 

So. 16. 14.00 Uhr
Kinderfasching; Kinderfreunde; 
Kultursaal

Sa. 22. 10.00 Uhr

Ortsskimeisterschaften Schör-
fling/Seewalchen; SK Kammer 
& ATSV Seewalchen; Skilifte 
Oberaschau

MÄRZ 2025 (TEIL 1)

Sa. 01. 20.00 Uhr
Maskenball; Marktmusikkapelle 
Seewalchen; Kultursaal

Di. 04. 14.00 Uhr
39. Buntes Faschingstreiben; 
FF Seewalchen; Rathausplatz

Fr. 07. 14.00 Uhr Schmankerlmarkt; Rathausplatz

Mo. 10. Blutspenden; Rotes Kreuz; 
Kultursaal

Di. 11. Blutspenden; Rotes Kreuz; 
Kultursaal

Fr. 21. 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung; 
Wassergenossenschaft 
Seewalchen; Kultursaal

Sa. 22. 13.30 Uhr
Frauentag der Evang. Frauen 
OÖ; Evang. Pfarrgemeinde; Evang. 
Pfarrgemeindesaal Rosenau

So. 23. 10.30 Uhr

Fastensuppe und Fastensuppe 
to go; Evang. Pfarrgemeinde; 
Evang. Pfarrgemeindesaal 
Rosenau

Fr. 28. 09.00-18.00 Uhr
Flohmarkt - Warenannahme; 
R.-K. Pfarrgemeinde St. Jakobus & 
St. Margareta; Pfarrsaal

Sa. 29. 08.00-18.00 Uhr
Flohmarkt; R.-K. Pfarrgemeinde 
St. Jakobus & St. Margareta;
Pfarrsaal

Sa. 29. 13.00-17.00 Uhr

12. Fahr!Rad-Werkstatt; 
Fahr!Rad-Gruppe Schörfling 
und Seewalchen; Bike und Boot; 
Hauptst. 8, 4861 Kammer

JÄNNER 2025
Fr. 10. 20.00 Uhr Acoustic Duo; Gustobox

Fr. 17. 20.00 Uhr Trio Latino; Gustobox

Sa. 18. 20.00 Uhr Rotkreuzball; Kultursaal

Fr. 24. 20.00 Uhr The Legend, Gustobox

Sa. 25. 20.00 Uhr 
Musikerball; Musikverein Rose-
nau-Seewalchen; Evang. Pfarrge-
meindesaal Rosenau

So. 26.
07.00 Uhr 
(Meldung 
06.30 Uhr)

Eisstock-Marktmeisterschaft 
mit Birnstöcken, Reva Halle

Di. 28. 18.30 Uhr
Prostata-Stammtisch; Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde; Rathaus, 
Sitzungszimmer 1+2

Do. 30. 19.00 Uhr 

"Ist Glück Glücksache?" Vortrag 
Mag. Wienerroither; Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde; Rathaus, Rat-
haussaal

Fr. 31. 20.00 Uhr
Ahamer & Marageter Acoustic 
Duo; Gustobox
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VERANSTALTUNGS
KALENDER 2025 (TEIL 2 · AUSWAHL)

SEEWALCHEN AM ATTERSEE · Alle Angebote auf www.seewalchen.eu

REDAKTIONSSCHLUSS für das 
kommende Marktblatt: 10. MÄRZ 2025

Änderungen vorbehalten! | Stand: 26.11.2024
Alle Angaben ohne Gewähr seitens der Marktgemeinde Seewalchen am Attersee!
Ansprechpartnerin für Veranstaltungstermine: Dachs Claudia, T. 07662 · 44 91 -208
Ansprechpartnerinnen für Reservierungen des Kultursaales: 
Leeb Josef, T. 07662 · 44 91-212 | E-mail: gemeinde@seewalchen.eu | FAX: 07662 · 44 91-279
Der Veranstaltungskalender wird auch an die regionalen Medien weitergegeben. Die Terminverantwortlichen der einzelnen 
Veranstalter werden daher höflich gebeten, Terminänderungen umgehend und verlässlich bekannt zu geben.

MÄRZ 2025 (TEIL 2)

So. 30. 08.00-13.00 Uhr
Flohmarkt; R.-K. Pfarrgemeinde 
St. Jakobus & St. Margareta; 
Pfarrsaal

So. 30. 08.00-12.00 Uhr
Liebstattsonntag - Goldhau-
benkaffee; Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe; Kirchenplatz

APRIL 2025
Fr. 04. 14.00 Uhr Schmankerlmarkt; Rathausplatz

Do. 10. 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung; 
Siedlerverein Seewalchen u.U.; 
Gasthaus Stallinger

Sa. 12. 14.00 Uhr
Frühlingsfest; Pensionisten-
verband; Kultursaal

Sa. 12. 14.00 Uhr
Ostermarkt; Sozial- und Genera-
tionenausschuss; Rathausplatz

So. 27. 10.00-17.00 Uhr

AutofreierRad-Erlebnistag; 
Bewirtung durch Siedlerverein 
Seewalchen u.U; 
Strandbadparkplatz

Di. 29. 18.30 Uhr
Prostata-Stammtisch; Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde; 
Rathaus, Sitzungszimmer 1+2

Mi. 30. 18.00 Uhr
Maibaumaufstellen; ÖVP
Seewalchen, Rathausplatz

JUNI 2025

So. 01. 3-Tages-Fest - Frühschoppen; 
FF Steindorf

Fr. 06. 14.00 Uhr Schmankerlmarkt; Rathausplatz

Mo. 
09.

09.30 Uhr
Berggottesdienst am Hongar; 
Evang. Pfarrgemeinde; Hongar

Sa. 14. AtterRun 2025; Union Sport 
Streicher Seewalchen

Sa. 21. Spirit & Kunst; Rathausplatz & 
Kultursaal

So. 22. Spirit & Kunst; Rathausplatz & 
Kultursaal

So. 22. 10.30 Uhr
Dorffest; Musikverein Rose-
nau-Seewalchen; Kirchenplatz 
Rosenau

Do. 26. 18.00 Uhr

Abschlusskonzert Landesmu-
sikschule Seewalchen; 
LMS Seewalchen; Pavillon LMS 
Seewalchen

So. 29. 09.30 Uhr
Gottesdienst und Sommerfest; 
Evang. Pfarrgemeinde; Evang. 
Gnadenkirchen Rosenau

MAI 2025

Do. 01. 10.00-16.00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Leis-
tungsschau und Schauübung; 
FF Seewalchen; Rathausplatz

Fr. 02. 14.00 Uhr Schmankerlmarkt; Rathausplatz

Sa. 03. 10.00-15.00 Uhr

3. Pflanzentauschmarkt mit 
Biogärtner Karl Ploberger; 
Bienenfreundliche Gemeinde 
Seewalchen/Schörfling; Vorplatz 
VS/MS Seewalchen

So. 25.
Erstkommunion; R.-K. Pfarrge-
meinde St. Jakobus & St. Marga-
reta; Pfarrkirche

Fr. 30. 3-Tages-Fest - Festakt am 
Abend; FF Steindorf

MAI 2025

Fr. 30. 09.00-15.00 Uhr
Bezirksradtag Seewalchen 
2025; Seniorenbund Ortsgruppe 
Seewalchen; FF-Haus Steindorf

Sa. 31. 3-Tages-Fest - Abschnittsbe-
werb, Ausklang; FF Steindorf


